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Vorbeme rkung

Dieses Heft enthelt Bundesergebniaae der Stu-

denten-rndlvldualerhebung für dae l{inter-
semester 1985/86. Dle Tabellen ftlhren Nachwel-

sungen fort, dle zuletzt In der Pachserie ll,
Reihe rl.l 'Studenten an Hochachulen, Sommerse-

mester 1 985 r, Bestel I-Nr. 2 1 I 04 t 0-85 532, ver-
öffentllcht wordeh alnd. Grundzahlen der Stu-
dentenstatlstik mlt vorläuflgen Angaben für
das wintereeme8ter 1985/86 sowie mlt 0ber-

sichtstabellen aus den vorhergehenden Jahren

wurden berelta lm Hai 1986 alg Vorbericht
veröffentllcht ( Fachserle 1 t, Relhe 4. I ,

Besrell-Nr. 2 I t 0{ I 0-85631 ) .

Rechtsgrundlage der Brhebungen lat das Gesetz

über elne Bundesstatlstik flir das Hochechul-

wesen (Eochschulstatlstlkgesetz - Hstatc) in
der Fasaung der Bekanntrnachung vom 21. Aprll
1980 (BGBI. I S. ,153). Der vorllegende Berlcht
ist aufgrund von berelnlgten, endgültlgen und

weitgehend vollatändigen Daten zuaarnmenge-

stellt worden. Hinweise auf Veränderungen des

Erhebungsberelchs sowle auf Besonderheiten der

Statlstischen lleldungen enthält der Abschnitt

'Berichtskreis der Hochechulen' (S. 6).

Der Tabellenteil der Fachserie entsprlcht der

ab wintersemester 1978/79 eingeführten GIiede-
rung. Die Tabellen 3 und 9 werden jährlich nur

elnmal (mit den Ergebnissen des Winterseme-
gters) veröffentlicht. Die Fachserienveröffent-
Ilchung für das Sommersemester enthält dafür
zusätzliche Jahresergebnisse Eber Studienan-
fänger.

Angaben aus früher veröffentllchten Tabellen,
die In dieaem Berlcht nicht mehr enthalten
gind, können bel Bedarf schrlftllch llber den

AuBkunftsdienst des statistischen Bundesamtes,

Gruppe VII C, Postfach 5528, 5200 Wiesbaden l,
angefordert werden.
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Beg rl f f eerläuterungen

Hochschulen

AIs Hochschulen uerden alle nach Landegrecht
anerkannten llochschulen, unabhäng19 von der
Trägerschaft, ausgewleeen. Sle dlenen der
PfIege und der Entwlcklung der Wlgsenschaften
und der Künste durch Forechung, I€hre und
Studium und berelten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung tulaaenschaftlicher
Erkenntnlsse und l,lethoden oder die Fählgkeit
zur künstlerlachen Gestlltung erfordern.

Das studlun an Unlveraltäten, padagoglschen
und theologischen Bochachulen eowle 1n den
wissenschaftllchen Studiengängen der Gesant-
hochschulen setzt dle allgemelne oder fachge-
bundene Hochschulrelfe voraus.

zu den 9glCgSg!E!!g9 zähIen dle technischen
Universltäten und andere glelchranglge wia-
senschaftllche Hochschulen (au8er pädagogi-
schen, theologlschen und Geeamthochschulen) .

ggggE!lgglgghClgg umfaBaen Auabildungerlchtun-
gen von wlssenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen. z.T. auch von Kunsthochschulen. Die
Studiengänge können integrlert (Kurz- und
Langzeitstudium mlt gemeinsamer Grundausbll-
dung) oder nach llochschulberelchen getrennt
sein ( kooperatlve GesamthochBchulenl .

Eädegeg!Sebe-EgShCglC!9g elnachl. erzlehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen glnd überwie-
gend wissenschaftllche Hochgchulen mlt Promo-
tions- und z.I. auch Habilitätlonsrecht. sle
bestehen nur noch in drel Bundesländern aIs
selbständ19e Einrlchtungen. In den lrbrlgen
Ländern glnd gie In UnlversltEten oder Ge-
samthochschulen elnbezogen und werden bei
diesen nachgeuleaen.

lEgeleglegbg-EgSbCglSlgg alnd klrchllche sot le
staatliche phlloaophlech-theologtsche und theo-
loglsche Bochgchulen ohne dIe theologlachen
Fa kultäten,/Pachbcrelche der Un lvers ltäten.

[C!:!hgSECS!g!gg stnd Hochschulen flir bII-
dende Künete, Geataltung, l{uslk, Pilm und
Fernsehen. Die Aufnahmebedlngungen slnd
unterschledllchl die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachwelaen oder Elgnungsprü-
fungen erfolgen.

EeeDhggbCSbglgg sind großenteils aus den
fräheren Ingenieurachulen und höheren Fach-
echulen hervorgegangen. Ihr Besuch getzt die
Fachhochschulreife voraus. Bei erfolgreichem
Abschluß wlrd die allgemeine Hochschulreife
erworben. Dle verwaltungsinternen Fachhoch-
schulen (Beamtenfachhochschulen) der Länder
und des Bundes waren bis zum Sommersemester
l98l ln der Gruppe der Eachhochachulen ent-
halten.

SeIt Wlntersemester 1981/82 §erden die Egg!:
lggbgghClgg (ohne Verwaltungsfachhochechulen)
und die yettillCeSgleglbeg[Cebulen als se-
trennte Hochschularten nachgewiesen. In der
letzteren Gruppe slnd dieJenigen verwaltungs-
internen Fächhochschulen zugammengefaßt, an
denen Nachsuchekräfte für den gehobenen nicht-
technlschen DIenst ausgeblldet werden. Daneben
bestehen weiterhin behördeninterne Hochschu-
len, die anderen Hochschularten zugeordnet
slnd.

Studenten

§!Cgg!!g! slnd in einen Fachstudium lmnatri-
kulierte (elngeschriebene) männliche und weib-
liche Studierende, ohne Beurläubte, Studien-
kolleglaten, Gast- und Nebenhörer. Studenten,
die an mehreren Hochschulen elngeschrieben
alnd, werden filr die Bundestabellen nur elnmal
als 'Haupthörer' erfaBt und für dle Hochschule
der zweiten Elnschreibung wle Nebenhörer be-
handelt, auch wenn Ble dort volI lmmatriku-
Ilert sind. Diese Regelung sol1 [rlehrfachzäh-
lungen verhlndern. Bei Studentenzahlen für
elnzqlne Hochschulen können sich hieraug Ab-
weichungen zwlschen Bundes- und Länderstati-
stlken ergeben.

§gCgig!!!gä!ggE slnd studenten lm eraten Hoch-
schulsemester (Erstfunmatrlkullerte) oder lm
ersten Semester elnee bestirnmten Studienganges.
rn den TabeIIen dleser veröffentlichung nerden
als Studienanfänger ent$eder studenten nachge-
wlegen, dle Im l. Eachsernester thres Studien-
ganges studieren oder diejenlgen Studenten,
die im l. Hochschulsemester an einer Hoch-
schule lm Bundesgebiet eingeschrleben sind.
fn den Uberslchten 2 und 4 sowle der Ta-
belle 7 handelt es slch um ErstlNnatrl-
kulierte.
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Dle Eesucher der s!gg!g!E9I!9gg für Studien-
bewerber aua detD Ausland serden 1n elnlgen
Bundesländern aIs Studenten nit besonderen
HörerataEua elngeschrleben, obeohl Eie eln
Fachstudium erBt Bpäter beginnen können. In
den übrigen Ländern gelten die Studienkol-
Iegiaten aIs SchüIer.

Semester

lgg!§glClgggggggg sind semester, die insge-
sant lm HochBchulberelch verbracht vorden
sind; sle müesen nicht ln Beziehung zum

SLudienfach dea studenten lm Erhebungs-
semesEer sEehen.

EeghgegggggE sind iemester, die in Hinblick
auf die ln Erhebungsaemester angestrebte Ab-
schlußprtifung ln Studlenfach verbracht worden
sind; dazu können auch einzelne Semester aua
einem anderen studienfach oder Studiengang
gehören, wenn aie angerechnet werden.

S cuo ienfach
Nach der Deflnltlon der hochschulstatistlk
ist ein Studienfach die in Prüfungsordnungen
festgelegte' ggf . slnngenäß vereinheltllchte
Bezeichnung für eine wlssenschaftllche oder
künstlerigche DiszlpIln, 1n der ein wissen-
schaftlicher bze. künstlerlscher Abschluß nög-
I ich i st.

Für Zwecke der bundeseinheltlichen Studenten-
statistik erird eine Fächersystematik benutzt,
in der sehr spezielle hochschullnterne Stu-

dienfächer einer entsprechenden Schlüsselpo-
sltion zugeordnet werden. Mehrere verrtandEe
Fächer 6ind zu Studienbereichen und diese zu
neun großen f'ächergruppen zusammengefafrt
(s. die Übersicht im Anhang).

Abschlußprüfunq (TabelIe 4)

Die angestrebten Abschlutiprüfungen uerden er-
faßt, sofern sie ein tiochschulstudium beendeni
d.h. ohne vor- und Zwischenprüfungen, aber ein-
schließIich der Abschlüsse von Aufbau-, Ergän-
zungs-, zusatz- und Zweitstudiengängen. Ent-
aprechend werden Prüfungen beI staatlichen und
kirchlichen Prüfungsämtern aIs studienabschluß
erfragt, nlcht dagegen z.B. die zweite Staats-
prüfung an Ende der Referenoarausbildung.

Der Signierschlüssel der Prüfungen und deren
2uordnung zu Prüfungsgruppen sind im Anhang
des Berichts enthalten (S. 173) , r.reitere
Erläuterungen in den jährllchen Veröffent-
Iichungen der Sachserie 11, Reihe tl.2
*Prüfungen an Hochschulen" des Statistischen
Bundesamtes.

Hinweis: TabeIIe 4 weist in einigen Fällen
unzutreffende Studienabschlüsse aus (2.B.
Dlplomprüfungen im Pach Medizin). Derartige
Angaben entstehen. rrenn die erfragte
'nächste angestrebte AbschlußprÜfung' einen
anderen Studlengang betrifft aIs das vom
Studenten angegebene l. Studienfach. Die6e
FehLer treten vereinzelt bei DoppeI- oder
Zweitstudien auf.

Berichtskreis der Hochschulen

Im V{intersemester 1985,/85 surden ln der
st.udentenstatistik insgesant 2{l Hoch-
schulen berücksicht 19t :

Un iv ere I tät en
C,e santhochschul en
Pädagogi sche Hochschulen
Theologlsche Hochschulen
Ku nsthochschulen
Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsfachhochschulen) 98

verHaltungsfachhochschulen 24

In einigen BundeEländern Herden örtllch ge-
trennte Abtellungen oder Sachbereiche von Hoch-
schulen gesondert nachgewiesen, so daß die
Tabelle 1 etne höhere ZahI von Einzelpositionen

ent.häI r.

Im Eerichtszeitraurn zwischen 1983 und 1985 hat
es eine Reihe von Veränderungen bei den Hoch-
schulen gegeben, die auch dle Heldungen der
Studentenstatistik beeinflussen. Die Neugrün-
dung, ?eiIung, verlegung oder AufIösung einer
Hochschule lst für die Bundesstatlstlk in der
Regel ohne große Bedeutung, da sie die Stu-
dentenzahl kurzfristig nur wenlg beelnflußt.
Zusammengchlüsse oder Umbenennungen bedin-
gen dagegen in PäIIen einer neuen Zuord-
nung der Hochschulart größere Anderungen.
Hierdurch können Im Zeitvergleich Schwierig-
keiten entstehen.

Die ab sommersemester 1983 eingetretenen
Änderungen 6ind weiter unten zusammenge-
stelIt. Übersichten früherer Änderungen sino

59
I

1l
l5
26
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in folgenden Ver6ffentllchungen des Statisti-
schen Bundeaamtea enthalten: Pür tlen Berlchts-
zeitraum 19?l bis 1976 rHochschulbesuch, Aus-
gewähIte ttberslchten, Sonmeraänester 1976'
( !'achserle A, Reihe lONl t ab Winteraemester
1976/77 die Vorberlchte der Fachserie 11,
Reihe 4.1 'studenten an Hochachulen' bze. (ab
t{S 1979,/80) die frliheren Berlchtsbände tlleser
Fachser 1e.

Die folgenite Liste nennt nlcht das Datum elner
rechtlichen Ändterung (Gr0ndungserla8 o.ä.),
sondern dag Berlchtasemester, zu dem sie in
der statistlschen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte. zu beachten lst, daB die augftlhr-
Iichen Tabe1Ien der Studentenstatistik auf der
Grundlage der Indivlduafunelalungen erstellt
weralen. In den'Zugammenfassenden Überslchten'
sind dagegen auch eolche Hochschulen bertlck-
sichtigt, fOr dle noch kelne Unterlagen der
Indivldualerhebung, Jedoch Verualtungsmeldun-
gen über den studentenbestand vorlagen. Hier-
durch können bel zeltverglelchen gerlngfl!919e
Abweichungen zwischen den verEffentllchten
Bundesergebni seen auf treten.

Land,/Hochschule( n) t veränderung

Schleswlg-Holste i n
Mecllzlnische H Lübeck: Ab SS t985 umbenannt
in "Medlzlnlsche Unlversltät Ltlbeck'.

Private Fern-FH Rendsburg: Ab SS 1982 in der
Studentenstatlstik berllckslchtlgt ( Indivi-
dualerhebung ab SS 1984).

Hanburg
H der Bundesrrehr.Hanburg: Ab SS 1985 umbe-
nannt in 'Unlverslttt der Bundeswehr Hanburg'.

Nledersachgen
Freie Kunst-studlenstätte Ottersberg
(Prlv.FH)r Ab t{S 1984/85 In der Studenten-
statistlk (Intllvldualerhebung ab I{S 1985,/85).

No ril rheln-Westfalen
Private B Witten-Berdecke! Die ataatllch an-
erkannte Eochschule hat lm SS t983 ihren Ichr-

betrleb aufgenommen. Trä9er ist der Univer-
eitätsverein vfitten/Herdecke e.V.

Die theologischen Hochschulen Hennefr M0nster
und St. Augustin werden selt WS 1983,/84 von

der studenten8tatistik erfaßt.

FH KöIn: Neuaufnahme der Abt. Gummersbach

ab wS 1983,/8tl (frilher TelI der GH Siegen)

Priv. FH fllr das öffentliche BibliotheksY,esen
Bonn: Ab Ss 1985 in der studentenstatistlk
er faßt.

Rheinland-Pfalz
Wlssenschaftliche H filr UnternehmensfÜhrung
Koblenz: I€hrbetrieb zum lvs 1984/85 aufge-
nommen.

Erzlehungswisa. H Rheinland-Pfalzs Die Abt.
llainz (Sontlerpädagogischer Fachbereich) eurde
zum wS 1985/SG in die U üalnz eingeglledert.

FH der PfäIzischen Landeskirche: Ab SS 1983

umbenannt i4 Evangelische FH fär Sozialwesen,
Lutlwlg ehafen .

Baden-Wllrttembe rg
PH Essllngen und PH Llirrach: Ab SS 1984 auf-
gelöst.

Berufspedagogische H Stuttgart mit Sitz ln
Esslingen: Ab sS 1984 umbenannt in Beruf6-
pädagogische H EssIlngen.

Bodensee-Kunsthochechule, Konstanz (Priv. FH)

Ab wS l9S5/86 ln der Studentenstatistik er-
faßt.

Prlv. FH Merz, stuttgart: Ab wS 1985,/86 in
ater Studentenstatlstik erfaßt.

Bayern
cH der Bundeswehr l,ltlnchen:
nannt in 'Unlversität der

Ab SS 1985 umbe-
Bundeswehr München'.

-7-



Zuaamenf assende obersichtenr )

I Deutsche ud ausländische Stutlenten in den liintersemestern 1960/6.l bis 1985,/86 nach Eochschularten

ün lverBltäten

t960,/61..,....
1951/62 . ......
1952/63.......
1963,/5{......,
r96rl6s.......
1963/65 ..... ,.
1956/67..-..,.
1961/68 -......
r968,/59.......
1969/70.......
1970/11 .,... ..
1971/72.......
1972/ t3 . . .., ..
1973/7a .......
't97a/75.......
1975/76 ..... ,,
1916/11 ,,.. -..
1971/78 ..,... .
1970/79.......
1979/80 .......
r980/8r .....,.
1981/82.......
1992/83 ... ,...
1983,/8a.......
1941/45 ... .. .,
r9a5/a5....,..

2t6 939
267 257
283 395
295 994
304 869
308 022
330 921
318 550
359 887
38{ 685
121 975
478 355
558 20a
726 900
18A 192
836 002
812 125
905 897
918 752
972 068

I 035 303
r r2l a3{
r 198 330
1 261 263
I 311 699
r 336 395

65 807
72 857
11 206
8l 718
8{ 351
8a l{{
96 5r8

r02 80r
l 08 654
1r5 591
1 30 404
't 5a 197
I 90 050
231 265
252 397
292 113
293 061
3l r 826
311 562
350 09r
380 216
422 119
455 391
4',79 343
494 941
505 722

239 a8r 62 748
260 005 , 69 890
275 880 74 158
2A7 906 78 435
296 944 S1 039
100 035 80 75S
322 709 93 0t5
330 19{ 99 260
351 308 105 053
315 112 lll 800
4lr 520 126 225
{63 128 118 500
507 088 155 {54
556 1A7 190 257
501 370 211 259
632 557 228 908
650 851 235 330
569 978 241 893
689 871 260 241
111 258 272 014
7r9 040 291 631
804 r89 321 951
850 087 316 562
888 65{ 362 309
912 940 173 631
929 r6l 381 1{0

Studenten inage6üt

z e1; 85;
21 151 1 491
32 926 9 112
39 r13 lr 903
{3 089 13 422
48 988 14 659
55 r09 16 509
60 992 18 570
62 335 19 215
69 418 21 325
75 163 21 810
7A 142 25 078
82 79A 26 2A9
a6 071 26 641
85 041 26 996

DeutEche studenten

2 s1; s3;
26 432 7 752
32 056 9 232
38 000 1l 694
{r 85r 13 186
17 455 14 384
53 33{ 16 299
58 85r l8 183
59 964 l8 755
66 573 20 118
72 252 21 267
7{ 8{3 24 403
78 939 25 482
8t 903 25 808
80 715 26 094

AuaIäDdi*he studenten

8{
?35
850

1 t13
t 228
I 503
1 175

8 579
9 21 3

r0 455
12 312
14 015
l1 848
15 160
15 343
15 304
15 3s6
r6 r9r
16 780
18 044
18 86?
19 405
20 r{r
20 860
21 464

s 212
I 356

458
251
515
08s
925
987

744
523
704
224
965
965
095
218
440
040

059
967
048
2A2
312
385
503
541
6l I
791
119
8{7
5r 8
989
236
{36
524
821
322
584
350
850
151
708
r09
504

3
2
3
3

'3

9
l0
l0

::::

ro9 s3; ,, ori - -
120 411 24 997 2 202 650
130 59r 29 2a1 2 558 758
141 889 32 499 2 A24 E48
151 831 34 761 5 l{9 I 784
15s 211 35 939 10 r77 3 564
158 334 {0 439 13 364 4 944
163 298 44 255 18 397 6 962
t74 102 49 102 25 499 9 198
192 067 55 169 30 948 12 029
215 553 5t 862 34 833 13 132
24t 795 61 39'l 34 415 13 680
258 349 11 164 33 473 13 344
268 052 ?3 356 32 644 13 {15

r::
104 242 t8 90',1

113 998 24 287 2 202
123 791 28 450 2 558
134 50r 31 638 2 824
143 953 33 857 5 l{9
147 215 35 975 10 177
1{9 853 39 429 13 363
154 s98 13 150 18 397
164 A42 4? 804 25 499
191 11't 53 897 30 94?
20{ l{6 60 053 34 A2A
22A 51t 65 311 14 413
244 9A3 68 939 33 470
254 218 70 941 32 612

196015r.......
t96t/62 .... .,.
1962,/63......,
1963/64....:..
196./6s ...... .
1965/66.......
1966/57.......
1961/68 .......
1966/59....-..
1969/10.......
1970/71 .......
1911/12.......
1972/73.....-.
1971/71 . .....,
t97t/75 . ..... .
t91s/76......,
1976/71 .. .. ...
1971/1e,.....,
191e/19 ,... -..
1919/80.......,1980,/8r .......
198t/82 .... .. .
1942/53 . .... -.
t9a3/81 .. ... ..
1984/55 ... .. ..
1985/86 .......

226 399
2a5 {91
250 683
272 495
2A1 275
2A4 102
307 387
3r 5 325
336 55 r
361 01 2
397 075
119 466
614 226
58{ 310
711 110
788 70{sr 322
855 083
aa7 220
9ls 580
97E s90

r 058 970r r3r 875I 197 619
r 239 44)
r 26r 82r

219 655 60 690
238 958 67 554
253 919 7l {96
265 271 75 500
271 313 78 044
217 211 77 170
300 29r 89 185
308 107 95 517
329 1lr r00 981
352 912 107 195
388 042 t21 038
{35 035 141 880
475 559 r57 330
523 337 l8l 0{0
565 858 203 9{3
596 324 218 057
613 828 224 139
632 111 236 192
65! 165 241 975
671 086 259 025
705 857 217 143
751 104 306 654
800 98r 330 095
837 81? 344 980
850 s57 355 33r
s75 065 362 142

63 151
70 209
7t r85
78 5t5
80 955
s0 304
92 s20
98 6r0

t0{ ll3
tr0 {86
121 528
I {6 840
188 335
220 256
250 095
269 I 5l
279 671
297 803
3r6 7{9
33{ 371
363 025
{03 570
436 294
454 n12
472 336
48r S67

11 993
12 701
12 963
13 094
r 3 097
13 216
t3 98S
14 535
15 ?19
16 580
17 071
t7 849
18 534
19 121

,to
758
848

r 784
3 564
4 943
6 962
9 798

12 029
r3 730
r3 679
13 34r
13 {15

9 033
I0 599

164
655
689
916
911
934
034
071
132
291
590
121
742
047
2s0
422
5r 3
773
218
465
202
123
003
550
911
214

6
6
7
7
I
8
I
9

1950,/61 .......
1961/52 ... . ...
1962/63 .. .....
1961/64...-.-.
1961/65 ... ....
1965/66.......
1955/61 ... .. ..
1967/5a .. ..., .
1958/69.......
1969,/70 ...,,..
191O/1t ,....,.
1971/12 . ... .. .
1972/11.,.....
1973/71 ., . .. ..
1971/75 . .... ..
1975/75 .......
1915/71 . .. .. ..
1971/75 ... .,..
191A/19 ... .. . .
1919/AO.......,
r980/8r .......
19A1/A2 .. . ....
19A2/81....,..
19A3/A1 .... ...
l98lil85.......
1985,/86.......

20 540
21 156
22 712
23 499
23 591
23 840
23 534
23 225
23 136
23 671
24 901
28 890
39 97S
42 590
45 622
47 29A
48 603
{9 81{
31 532
53 t88
57 113
62 161
55 {55
69 644
'72 252
11 574

058
336
562
836
995
388
529
713
o72
605
187
620

8 I34
I 211

10 316
t0 851
il 191
1l 70r
12 311
13 0{6
l4 188
15 291
16 161
11 329
10 r06
19 298

, ""i6 439
6 800

5?;
710
791
85t
9r 0
964

I 010
r 105
1 298
1 512
| 799
2 026
2 225
2 425

'i135
140
209
215
215
3r0
387
{51
541
603
615
161
479
902

353 1 9 825
5{8 21 038
021 21 901
202 22 535
396 22 631
8{0 22 814
998 22 114
183 22 041
551 22 197
105 22 500
776 23 118
151 27 093
115 31 529
009 33 1 50
102 35 512
962 35 513
387 37 025
023 37 867
8r 3 38 706
120 40 112
19 t {3 '183

509 {6 485
09? 49 I 06
2tt 50 807
605 52 393
855 54 096

7
9

il
12
12
l3
t{
14
l5
11
t8
20
2t
22
23

1{t
371
745
r0r
499
859

114 295
129 112
8r I 359
85{ 356
960 401
o22 152
I l5 469
t 38 410
I 39 479
111 500
423 589
113 126
o22 875
l4l 942
191 986
249 I 0r{
207 r 011
140 1 048
203 I 104
245 r rr8
325 1 158
281 1 137
328 ',l r 54
292 I r48
326 r 192
343 1 230

288
868
o32
48r
700
450

r

I
5
2
3
2

4 114
I 129

1o 590
1t 517
12 6e4
13 166
r3 304

r) abweichmgen gegenüber.früher verfffenElichten EYgebnrsse oder iD Ver-
gleich zu den ausführlichen Tabellen können durch die Berücksichtiqung
solcher Hochschulen enLstehen, für die keine unterlagen der Individual-
statj.stik vorlagen (vgl. hrerzu den Abschnitt "Ber.ichtskreis Cer Hoch_
schulen" ) .

1) Einschl. der pädagogischen sd theologischen gochschulen
2) Ohne versaltungsfachhochehulen.
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zusamenf assende Überaichtenr)
2 Oeuische md ausländiache Studlenanfänger ln den Winteraemestern 1960,/51 bis ,|985/86 nach Hochschularten

studl.nänf änger Insgeadt

1960/61.......
t96t/62.......
1962/63.......
1963/61,..,...
1951/55.......
t965,/56 .......
1965/61.,.....
1957/68.,.....
195A/59.....,.
1969,/70 .., .. . .
1970/71.......
1971/72.......
1972/73....,..
1913/71,......
1971/75.......
1975/76....,..
1915/17.....,.
1977/14....,..
t97A/79.......
1979/40.......
t980/Er .......
19A1/A2..;....
1962/A3.......
1993,/8{.......
1941/8s.......
r9E5,/85 .. . .. . .

1950/61.......
1961/62.......
1962/63...,...
1963/61.......
t96a/65.......
1965/66.......
t956/67 .......
1967/55.......
t95A/69.....,.
1969/70......-
1970/71....-..
1971/72 .... .. -
1972/71.......
1973/7a.......
197a/75.......
1975/15.......
1976/77.......
1977/7A...-.-.
t97O/19.,,....
1979/80.......
t980,/81 .. . .. . .
19At/A2,,.....
1982/93.......
1983,/84 ....,..
19a1/85.......
19A5/O5.......

1960,/51 ... .. ..
1961/62......,
1952/63.......
t96l/51.,.....
t96a/55.....,.
1965/66...,...
1965/67.......
1967/5e.......
196t/69..,....
1969/70.......
1970/71.......
1971/12,.,..,.
t972/73 ......,
1973/7a . .... ..
1971/75......,
1915,/76 . ..,. ..
1976/17 .... .,.
1971/7A..,....
1978/79.......
1979/40.......
t980,/81 ..,...,
t9at/82..-....
t9s2/81.......
r983,/84 .......
t98{,/85.....,.
r985,/86 .,.....

2a {89
26 397
25 852
25 e27
23 731
2t 497
3A 202
53 6',t 7
61 623
56 028
12 055
8a 9r5

1l9 r87
r 25 0{6
l3l t38
't30 552
r39 058
137 {lt
'ra4 824
145 886
162 981
t80 502
r E8 S37
l9{ 090
1A2 0t7
l7t {70

I 935
2 131
2 {r3
2 160
2 137
2 355
2 299

:
25 319
29 435
r0 363
31 7t5
3{ 659
32 634
32 0l{
33 512
35 733
42 199
16 479
19 124
45 189
{2 819

5 1E0 23 r8l { 5?5
6 098 25 336 s 63a
6 ',t50 25 616 5 556
6 t51 21 630 5 965
5 583 .22 639 5 211
5 365 20 701 a 039

12 102 35 816 !r {83
20 141 52 t24 19 586
22 aS9 63 092 21 A61
25 A2A 6t 295 25 062
29 lt9 70 230 2A 179
35 288 02 053 31 123
a5 506 et 936 35 173
a9 5r3 Es 3?8 38 290
5a l7r a9 122 12 121
{E 905 87 0r5 36 422
{8 ?19 89 2r9 35 128
5{ la5 80 096 38 890
50 021 94 287 tl 253
56 206 92 009 30 53{
65 8{8 102 038 {5 {15
15 271 il3 {25 52 709
15 111 116 749 52 464
72 585 lr9 077 49 967
69 901 il',| 9a0 a8 820
68 3a5 105 897 a? 005

32;
2 t05
2 626
3 {00
3 120
2 951
3 507
a 015
3 371
1 917
I 526
I {88
a {45
3 998
1 162

20 2a9
22 073
22 550
2r 5Er
t9 890
t8 r87
11 212
t9 380
s9 982
6',t 38 t
61 291
78 09t
78 339
79 319
83 6{3
8r 3a3
83 652
a2 116
88 3r2
g5 622
9a 075

r05 r45
r08 786
lll r55
ro3 831
91 316

-
838

7 103
7 113
9 007
9 123

r0 670
ll t73
l2 054
r0 6Es
12 076
13 521
t{ 385
r5 ll2
r{ 337
t2 lla

32;
t{5
662
158
179
029
589
1t7
500
094
658
6{6
6',t 9
r99
9 5',|

308
061
176
r93
098
r90
385
{93
53r
733
825
024
s29
110
740
8r9

505
16{
491
t92
412
525
6r9
651
622
766
780
s12
803
816
819
962
915
070
114
o27
lll
r63
139
r36
0?a
la1

5 085

218
204
200

750
605
889
584
314
026
520
697
002
924
137
7t7
1{0

1l;
l a6
239
993
297
728
887
853
123
15a
723
266
159

21 112
22 947
23 154
22 515
20 112
r9'll8
35 33{
50 5ll
5l 261
62 922
58 8{2
80 500

lro 870
lt7 210
123 598
r23 028
l3r 390
t29 511
r36 a8a
r 37 206
r 53 197
169 346
177 618
tE2 920
170 898
150 067

I6ll
1l 3{3
l9 t83
21 t25
21 596
28 oal
33 70t
a2 606
a6 635
51 111
a6 It0
a5 893
5r r89
51 8ra
s2 799
62 219
11 176
7r 450
58 2{9
65 461
63 650

I 26a
5 059
5 063
5 321
{ 605
1 221

10 858
r8 919
20 909
2a 061
27 156
32 703
33 6ar
35 801
39 s3l
3a t5r
33 052
36 {al
38 621
35 727
t2 155
a9 !97
t8 9Ea
{5 {03
a5 171
t3 112

093 {l 8
87a 376
908 373
95r 387
s22 360
931 390
062 t85
231 55{
279 sl6
{{l 632
5t9 657
671 680
311 6l I
3a2 620
332 628
380 550
5a2 125
1t6 860
950 912
731 816
95a 902
922 959
885 938
8a5 912
8t 5 889
783 912

05; 13;
166 157
ro 152
183 164
389 183
30{ 215
a5l 217
377 260
589 291
0{? 397
026 112
079 394
I71 a l0
733 aoE

21 5 A1
187 86
26A l2l
239 r05
216 ',ll2
259 135
12a I 3a
262 91
252 105
292 I 3a
216 121
353 162
455 189
125 195
r08 l9l
{39 202
39t 190
{01 210
{53 232
121 2l I
aB3 229
{l 3 204
al I 201
a03 201
389 185
a17 235

;
{0
36
58
59
77
s2

t 0'l
129
'ta1
1t2
158
1?4
20'l
t89

932
261
126
0t9
7a9
520
5aa
741
il0
9l{
937
959
597
059
0?9
672
561
750
975
38?
't53
980
963
922
ro9
521

1a7 a98
{50 651
39a 7la
288 719
o25 718
779 754
868 759
006 86a
352 I 064
205 r 132
2!3 ',l l'16
315 1 58{
3r7 2 900
835 2 A78
E{0 2 997
53r 2 196
578 2 826
903 2 956
3a0 3 183
680 3 {0?
751 3 629
156 I 055
189 4 251
r78 { 336
19 a a{6
403 { 595

682
aa7
436
708
965

Deutehe studienlnflnge!

s3;
5 893
7 530
8 ?6{
I 883

r0 342
10 725
lr 60r
l0 r92
lt 527
t2 e25
r3 50r
ra 538
l3 588
lt 384

598
624
804
355
299
755

l0 2s8
rr 355
t2 960
r3 ?08
l3 5{0
t2 548
l2 {83

2t 26; s e{;
28 269 7 a{l
29 253 1 172
30 533 7 6{0
33 210 A 172
31 330 9 08{
30 593 9 538
32 r35 9 998
35 tta ll 062
{0 152 12 571
{a {53 13 296
a1 2a5 13 ll5
43 918 12 138
{1 086 12 015

750
606
889
58{
l7a
025
520
697
002
927
r37
7a6
a38

11;
tt6
239
993
297
721
887
853
723
75t
323
265
759

AusIärd i Ehe stud lemnf änge!

al t
555
593
6aa
606
6',|8
525
757
958
998
993

'I a20
2 532
2 a89
2 595
2 171

3
210
r83
2a3
210
328
{{8
{50
{93
5{9
595
7E5
17t
749
730

376
{{9
632
807
960
3r2
480
564
549
863

l

r) Siehe Fußnote S. 8-
tj ei";ni. der pädagogiehen und th6logi*hen Eochachulen'
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2) OlDe veryaltugsfachhochschulen'
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Zusamenfasseide Übersi chten r)
3 Deutsche und ausländische studenten ab sommersemester '1983 bis v{intersemester 1985/86

nach Hochschularten und Ländern

Unlve!r itlten

SchIGdig-EoI6teln . .. ......
Emburg .....,...
N i€der aachaen

Xordrh.lD-nestfrlcn ........
8ealen ,.........
Rhein Irnd-Pf.It
Bldan-für t te.b.rg

Srlrland ....
Bc!lin (Weat)

Be!lin (He8t)

g@hehulen in69e6ilt ..... ..

Gesüthchachulen ..........,

lordrhain-ieittfalen ........
Eeaaen ..........
Bayern ..........

Pld.goglehe E@hachulen .....

Schledlg-Eolstein .........
RheinIlnd-Pfrlz
B.den-wür ttetrberg

fheloglsche Eochrchul?n .....

Noldrhcin-reatfrlen ........
Hea6en . . . . . . . . . .
RhelnI!nd-Pf!Iz
Brden-Hür tterberg
Blyern .....,....
Berlin (nest)

trunBthoch6chulen

Rlchh@h6chulen (ohne Ve!-
raltungcf ächh@hachul en)

schlcrylg-EoIstein .........
84bur9.........
N iede! aachaen
BreDen ...
Nordrhein-HeatElLen ........
Beaaen .,........
Rhe i nlrnd-PfaIz
Bäden-Hürttetrberg .... .. ....
Bryeln ,....
SaarIänd ..
Berlin (weBt)

verrältungsfachhoch*hulen ...
dar.: Pg Eund

Schleslg-EoIBtein .........
8dburg........
N i eder6rchaen
Brelen ..
Nordrhein-Beatiälen ........
Bessen .......
Rheln länd-PfäI2
Baden-lürttelb€rg ..........
Bayern . ...,.....
Säa!land ,...

Schledig-Eolatein .........
Eaburg .........
Xieder 6achaen
Breien ..........
Nordrheln-Weatftlen ........
geasen ..........
Rhei n1änd-Pfrl z
Blden-württeob€rS ..........

Be!Iin (Hest)

r) Siehe Fußnote S. 8.

-1 0-

So@laeEester

Studenten inages&t

803 012 327 112

l5 3a2 6 652
{0 855 11 125
81 643 13 292
I 04? 3 118

220 059 91 970
57 993 27 l18
3{ 8?5 1{ 718

llr 690 39 125
128 21t 5a 241
11 621 6 112

_75 601 29 135

?r 68t 2f r9l

5! 39{ 20 251
7 8{5 2 792
2 {1{ 112

15 ?58 rr 509

3 185 2 276
2 654 1 652

r0 919 7 581

2 644 783

932 210
t12 71
t20 124
29 19

311 106
51 0 211

19 0a5 9 007

345 I 87
I 339 607
1 565 751
5 355 2 442
r 057 152
3 514 1 131
r 955 893

257 124
I 5{8 1 804

858 208 3{9 370

l? 893 7 122
12 965 17 959
91 951 35 943
8 787 3 683

211 230 98 ?08
73 389 29 3t3
38 155 15 170

123 6a3 {3 89?
rar 388 59 113

15 20{ 5 930
16 571 29 632

s2 798 26 249

70 961 22 966
a 125 I 107
3 r09 116

11 512 l2 103

83? 393 337 943

r7 139 7 099
12 156 18 050
88 205 34 {33
7 813 3 294

229 415 95 3!5
70 0r9 28 059
36 825 15 570

I 19 470 42 619
135 2l? 51 216

15 375 6 535
75 1r8 29 103

1a 111 2t r35

54 531 21 081
8 r{9 2 AAl
2 691 170

093 932 351 151

18 259 1 641
{4 958 r8 975
95 0r1 11 221
I 584 3 703

242 822 101 283
7,1 371 29 859
19 312 16 607

129 121 46 222
111 913 62 556

11 022 1 145
75 339 30 365

86 077 26 681

73 8r5 23 219
9 073 3 231
3 188 114

15 985 10 932

2 784 1 942
2 A52 1 626

t0 319 1 124

3 023 918

r 175 341
471 81
415 108
32 21

339 1 17
58 5 211

20 860 r0 r09

36{ 214
1 523 698
l 7r1 all
5 840 2 154
r 154 522
3 803 1 900
2 131 r 029

251 122
{ 07r 2 029

863 461 3{9 169

17 363 1 265
4t {69 t8 890
91 007 35 704
7 992 3 421

233 098 95 95{
10 925 2S 611
37 573 r5 863

123 901 {{ 485
1{3 911 59 908

15 059 5 8?0
77 155 31 125

15 229 21 111

55 56{ 21 221
8 377 2 981

288 r 65

13 893 9 424

2 1AA 1 592
2 151 1 360
9 048 6 312

2 932 910

r 085 309
{65 19
395 1 06
l8 25

338 123
61 1 260

20 151 9 706

343 r 9{
r {08 634
r 513 786
5 685 2 694
1 125 510
3 122 r 855
2 029 943

251 1 19
3 980 1 970

9rl 552 310 517

18 315 1 116
45 873 19 5{3
91 115 38 6{0
s 901 3 839

213 t1l 101 633
?t tr{ 30 395
39 500 15 859

132 r8r t1 626
155 a32 61 116
11 252 ? {55
78 {95 31 89a

05 0a{ 26 996

75 {95 23 {63
9 215 3 365

301 '168

1{ 615 9 971

355 1 655
all I 375
785 6 929

99t 952

126 310
501 93
369 95
a3 21

3?5 I 39
580 251

16a I 0 50a

362 201
1 517 720
1 111 875
5 9r3 2 859
1 221 555
3 8{8 1 937
2 236 1 082

214 127
4 254 2 111

l5 184 10 407

1s3 1 941
579 t 54{
852 6 916

194 819

19 123 9 515

139 188
r 388 628
r 504 785
5 580 2 625
1 015 486
1 612 r 795
1 975 929

252 120
3 897 r 958

3 215 2 291
2 691 I 541

11 629 I 155

2 904 836

1 rr0 246
t70 a2
t5{ 1 16
32 18

311 I 08
501 206

20 ttr 9 708

356 l9l
1 {59 613
r 580 820
5 680 2 5A1
r 1r9 500
3 691 1 843
2 030 941

266 129
3 850 1 924

056 213
{59 84
444 r 30
33 23

265 84
536 225

21

1 002 I 550
10 565 3 0{5
11 2a1 I 752
1 554 t 261

50 a04 19 365
21 19s 5 24r
10 991 3 s00
3r t57 7 887
3{ 705 10 102
2 058 {90
6 231 1 111

206 520 58 990 211 195 51 391 231 022 64 078

I 537 7 909 I 651
3 07r 11 671 1 112
5 327 19 162 5 264
r {28 1 509 I 315

22 615 68 191 21 206
6 259 24 231 5 169
4 035 12 5s6 3 9{l
I 520 31 091 8 359

12 0{0 38 805 l0 97{
580 2 1t1 511

1 854 6 8?4 I 873

13 580 33 169 13 224
3 381 A 602 3 443

184 1 035 3S0
{75 1 074 521

1 163 3 rll I 175
17 280 13

3 005 1 121 3 025
1 673 3 986 I 106

55r 2 320 531
3 338 ? 803 I 3r3
1 182 3 515 1 265

39 112 39
1 095 2 139 I 065

119 113 1 214 552 460 121

t1 931 29 116 11 268
22 17A 55 889 22 311
43 253 112 6a4 {1 661
5 184 12 '102 4 6A2

1 50 288 316 511 I {3 525
{0 931 101 926 38 988
22 634 54 132 21 816
55 781 r74 861 53 085
14 160 182 495 70 558
1 618 r8 116 1 241

34 122 88 564 34 421

255 349 11 164 2{5 100

a 611 1 718 9 020
lr 898 3 148 12 459
21 3A1 5 6A2 20 513
5 379 1 55r I 666

11 915 23 7A1 72 6A0
27 8r9 6 602 26 441
14 363 { 35t 13 773
35 81 r 9 04r 15 689
45 058 12 622 {0 980
2 693 655 2 511
1 126 I 939 1 289

67 485 265 052 ?3 356

1 152
11 216
t9 9ra
5 122

12 899
25 255
1l 204
33 959
42 315
2 4lA
6 991

r 859
3 4r3
5 509
1 157

22 148
6 r25
Ä 262
I 8ll

r r at2
623

1 925

9 a6a I 9{9
12 101 3 112
21 830 s 862
5 506 1 508

80 902 21 591
29 152 6 909
15 390 4 14!
36 707 9 224
45 871 12 519
2 A16 68S
7 80? I 998

33 592 13 358 1a 415
8 223 3 256 I 511

l 0?1 312 990
I 015 {85 999
3 089 I 197 3 048

288 11 281
8 398 3 213 1 655
3 995 1 701 3 991
l 835 411 2 347
7 525 3 l1l 7 835
I O21 I 518 4 952

I 96 49 112
2 151 l 114 2152

153 255 110 620 1 251 263

21 915 rl 047 30 207
53 885 21 161 56 709

106 538 19 992 116 603
12 899 4 162 11 192

356 542 t37 51? 395 555
r02 498 31 294 112 952
50 116 20 4e5 56 897

165 13{ 60 060 180 789
171 157 67 008 1 9{ I 9l
17 134 5 815 19 090
88 1t7 3{ 0{7 90 011

33 473 13 3{4
I 733 3 502

a62 336
r r05 510
2 615 978

265 78
7 418 3 01i
3 95{ 1 695
2 t61 616
7 9t8 3 324
{ 395 r 578

220 54
2 210 1 l0{

l1 r 699 494 941 I

12 114 32 644
I 4{9 ? 985

t0 946 l1 957 30 046
59 a84 21 311 59 444

t20 644 44 121 1 1 5 749
14 328 5 332 12 921

{08 989 15{ 453 385 096
115 858 41 996 111 337
59 463 21 381 55 475

187 0s4 61 A32 180 18{
203 090 7g 016 190 516
20 192 I 1'17 19 011
90 55r 35 685 91 388

385 A62 395
521 r 108 519
981 2185 I 0{5
?8 233 A7

2 803 5 892 2 946
| 121 { ll{ I 798

535 2 200 632
3 2A2 1 731 3 258
r 088 3 911 1 {00

54 250 70
1 162 2 aa3 I 265

173 779 I 336 395 505 722

11 {06 31 359 1l 993
23 161 50 965 2{ 054
42 980 121 106 46 124
4 862 r{ 640 5 534

146 129 al3 802 155 835
{o 095 1 l8 883 13 1 15
22 226 59 933 21 116
64 A32 l9o 301 69 001
13 610 208 155 80 154
1 656 20 622 I 341

35 {51 93 619 37 555

31 562
481

253 336

13 {15
3 319

936
108
515
265
983
961
214
785
070
220
343



zuaamenf assende Übersichten* )

3 Deutache und aualändische Studenten ab Somersenester 1983 bis Wintersenester'1985/85
nach ltochschularten und Ländern

Unlve!s ltlten
schledig-Eol.tein .....,...
Habulg.......,,
l{iederBrchaen
Br@n..........
Nordrheln-Uertfllen,.....,.
Ee6sn.........,
Rheinlrnd-PfaLz
B!den-wür tt4berg
Bäyeln ..........
SrarIänA . ..
Be!lin (West)

ceauth@hschulen . . . . , . . . . . . .

Nordrheln-reatfalen,.,.....
Ee6sen ..........
Bayern ..........

Pldrgoglache E@h6chulen,....

Schledig-Eolstein .........
RheinlaDd-Pf.lz
Baden-württeEberg

Th6logi6che Eehschulen .....

Nordrhein-ne6tfllcn ........
Ee6aen ..........
Rheinlrnd-Pfä12
Brden-llür tteDberg
Bayern ,.........
Berlln (IleBt)

f,unEthehehulen

Schledig-Eol6tein .........gdbulg.........
lliederaachEen
Nordrbein-westfrlen ...,....
EegEeD ..........
Bäden-flilt tteDberg
Bryern .....,....
Srär länd . . . . . . . .
BerIin (nest)

Fachh@hachulen (ohne Ver-
rä1tun96frchh@hachulen),...

verraltungafrchh@h&huIen .'.
dr!.: PE Bund ...........

Schle6rlg-EolateIn ..'...'..
Eubulg....,....
Nlede!aach6en
Brenan ........,,
Nordrhein-nestfalen ........
geaaen . . . . . . . . . .
RheInIänd-PfaIt
Baden-fürtte[be!9 ..,.......
B.y€rn,........,
Slarländ ........
Be!1in (t{eEt)

llochehulen inageBüt ........

r) Siehe Fußnote S. I

-11-

ntersenester I somersenester WiDter aerester

Eutsche studenten

735 220 307 585

15 5{2 5 358
38 749 t6 {89
80 809 32 256
7 {63 3 231

209 r38 88 4t7
63 1r7 25 533
33 0{r r3 989

103 872 15 791
122 !23 5l ?9r

t3_ 597 5 807
5? {69 26 947

58 379 22 520

58 780 19 704
7 218 2 675
2 351 r{r

16 592 11 {18

3 154 2 259
2 615 r 538

10 422 1 521

2 530 166

15 Ero 7 902

316 16 B

I 185 5,ll
r t38 699
{ 653 2 081

9t9 {15
3 ln t 528
1 101 169

245 I 11
3 206 t 58{

195 309 57 2l9

6 552 I 530
9 716 2 901

15 79r r 586
t 291 1 222

56 354 l8 73{
19 {{9 5 025
r0 a82 3 3E7
10 212 ? 635
33 875 9 911
r 916 451
5 655 I 695

817 121 332 117

17 071 7 095
40 422 17 135
8? 935 34 816
I 1{0 3 {82

22s 199 94 890
68 283 21 612
36 150 15 358

1 t5 200 a0 ?r3
135 086 57 155
15 182 6 515
68 353 21 405

78 939 25 4A2

788 15{ 321 042

r5 281 6 163
40 591 17 195
84 298 33 325'7 251 3 128

217 911 91 617
54 952 26 3s2
31 901 1{ ?90

111 375 39 512
129 025 5{ 558
1{ t15 6 111
5? 05r 21 155

71 80? 23 t12

51 530 20 186
? 504 2 751
2 571 155

r{ 999 t0 306

8{',t 899 3{3 620 A12 431

11 192 7 308 16 191
12 71A 18 0?5 {2 r8t
90 8r8 35 913 86 962
I 031 3 507 ? 358

230 511 97 264 221 251
69 l7t 28 100 55 191
3't 263 15 730 35 5{9

r20 480 {2 908 115 559
1{r {r2 59 882 rl7 383

15 90? 5 852 15 013
68 1{3 28 01 r 58 9al

81 903 25 808 71 {14

?0 361 22 546 63 432
I 374 3 091 ? 698
3 168 r71 244

15 75r !0 809 13 708

2 139 r 960 2 356
2 771 l 591 2 391

l0 251 1 258 8 961

2 s91 902 2 810

331 r23 851 119 351 355

6 931 11 151 ? 150
1? 95r 11 552 l8 681
34 {6il 93 288 37 300
3 215 8 200 1 622

93 0{5 230 9{5 97 480
26 928 69 125 2A 511
15 012 31 285 15 943
4l 230 r23 308 44 126
57 r8? 1{8 405 61 885
6 126 t5 r{1 6 968

28 703 ?0 0?',1 29 35{

21 515 80 ?15 26 09{

61 A32 22 332
8 039 2 917
3 058 r73

2 259
1 5r9
I 095

17 340 rl 983

17 849 I 550

332 176
r 307. 500
1 5{9 169
4 948 2 300
r 012 141
3 2A2 I 635
1 750 809

252 121
3 407 1 102

228 511 55 37r

1 271 1 602
10 2A7 2 929
19 112 5 237
{ 8r9 1 376

58 175 21 898
23 314 5 982
12 616 3 911
32 630 A 260
41 36a 11 8{6
2 291 5{5
5 365 I 785

3{ {73 13 679
8 511 3 38{

1? 508 I 398

318 17 3
1 236 559
I {?9 134
4 8?8 2 261

986 438
3 197 r 580
1 112 800

240 ll3
3 452 1 131

218 A26 62 049

1 121 1 620
r0 565 3 025
19 221 5 171
{ 330 1 247

63 706 20 461
22 319 5 512
12 007 3 812
32 814 I 102
37 561 10 793
2 r58 514
6 240 1 1A6

33 165 13 222
I 602 3 443

t8 534 I 917 17 880

3{3 200 326
1 341 621 | 253
r 5?6 780 I {90
5 121 2 385 4 995
1 0{5 465 1 022
3 384 I 658 3 218
I o52 885 I ?50

23A 1 l{ 232
3 622 1 199 3 521

2a4 9A3 58 939 233 221

8 I ?9
10 8?5
20 684
5 052

12 415
25 8{3
13 749
3{ 505
43 990
2 502
6 ?88

33 {?0
I 733

r 7{r I 528
3 001 11 4O9
5 574 19 866
1 {7{ 4 415

22 926 67 8{0
5 131 2a 551
4 221 13 199
8 783 31 319

t2 404 {0 017
6'1 7 2 361

r 855 6 650

13 341 31 551
3 502 8 481

9 3r7 1{ {13 9 8{9

a92 2 013 911

308 r 093 338
19 419 93

1 05 355 95
21 71 21

111 3a{ I 36
261 56{ 251

8 557 19 121 9 214

I 8{ 3{5 tg7
555 1 412 5{6
135 I 639 819

2 323 5 196 2 411
455 I 117 191

't 621 3 {3{ I 598
818 1 95r 935
rrr 216 1t2

1 141 3 119 I 895

55 283 251 215 70 9rr

r 833 8 990 19',10
3 251 11 364 3 016
5 396 21 145 5 7{3
r 305 5 162 1 5{{

21 309 15 676 23 611
5 8{8 27 255 6 596
4 124 1{ 790 I 593
I s{3 35 350 I 9{5

11 246 {{ 751 12 391
585 2 611 651

r 8{0 ? r48 I 902

12 111 12 642 13 {16
3 {{9 1 9A5 3 319

20 566 71 90? 22 711
2 s{s 8 506 3 213r54 302 168

1 617 2 309 r 639
r 328 2 408 r 346
6 312 9 696 6 85{

3 156
2 652

11 522

2 186

1 09r
155
1{1

21
262
489

123 1 931
514 1 5',18
162 6 857

695 807

922 240
40{ 17
{0{ 123
25 16

2A1 I 00
{9{ 210

936 386
1 07 523
615 98 r
26s 78
983 2 803
961 1 121
211 535
156 3 282
070 1 088
220 5{
343 1 162

034 212
446 8t
432 129
30 21

229 19
525 222

820

285
a2

r35
't4

r00
201

384
115
153
13

006
512
551
338
182

39
096

1 r {8
{60
{00

21
294
561

340 1 058
84 143

107 3A2
l8 31

111 305
242 591

39s
519

r 0{5
B7

2 916
1 ?98

532
3 258
1 {00

70
1 265

r3 366
1 256

33 587
I 223

I 071
1 014
3 089

288
I 398
3 994
1 835
7 524
1 027

195
2 150

372 990
485 999

|r97 3 0{8 |
11 283

3211 7655 3
1700 3990 I

111 2 381
3rrr 783{ 3
r 518 4952 I

49 '112
I t13 2162 I

l 036 380 A62 335
| 013 520 1 103 508
3 112 1 115 2 615 9?8

280 73 265 78
1 723 1 026 ? {18 3 o',ll
3 985 1 705 3 963 1 59{
2 328 631 2 461 576
r 802 3 3{3 1,938 3 32{
3 515 1 265 I 395 1 578

172 39 220 s4
2 139 ',l 06s 2 210 1 104

14? 155 419 236 1 239 441 412 336 1

21 757 10 867 29 505 11 5{5
53 555 21 299 55 044 22 205

108 1r2 40 {05 ll5 693 43 305
rr 851 { 148 13 3{8 5 059

356 942 138 132 387 440 148 112
'too 282 36 552 108 859 39 111
52 182 20 880 56 64{ 22 331

164 980 59 115 175 585 53 959
r?5 021 61 170 195 1 15 75 031
16 996 5 813 18 867 1 641
19 421 32 295 8l 347 33 0ll

962
1 108
2 164

233
89'
t{{
200
135
911
250

1 088 a2?

25 635
50 65{

lo2 121
12 0{8

338 2{5
95 r31
48 379

1 55 565
1 5{ 59{
r6 054
78 984

420 876 r 197 519 458 012

10 687 28 836 11 525
20 {16 53 115 21 138
38 838 1ll 904 41 985
4 530 13 242 4 931

r32 419 315 192 144 112
t5 425 105 094 18 112
r9 608 54 246 21 614
55 608 170 195 62 056
64 266 186 512 7t 855
6 430 11 891 't 222

31 589 80 785 32 191

2 483

t83 03r {5r 460 r 26r 821 481 867

2A 643 ll 011 29 963 11 591
55 950 22 301 57 {36 22 A62

llo 831 41 516 1r8 860 44 908
12 0{8 4 518 13 595 5 253

365 595 ',lilo 355 391 709 1{9 598
to3 412 31 815 rr0 625 {0 7{4
51 195 21 205 57 039 22 609

169 99{ 51 0',12 179 561 5{ 915
182 819 10 620 199 701 16 915
11 A32 7 116 t9 285 7 80{
82 049 33 ?0? 84 0{5 34 658



zusamenf assende übersichten r)

3 Deutsche und ausländische Studenten ab Somersemester '1983 bis wintersemester 1985,/86

nach llochschularten und Ländern

Univerai,tlten

schleeig-Bolstein -........
Emburg.
Niederaachsen
Brenen . ........
Nordrhein-westfäIen . . '. .. ..
Heasen . .........
Rheln 1änd-P falz
Baden-Wür ttenber g
Bayern ..
säal 1änd .
BerIin (west)

Gesdth@h6chulen .............

Nord(heln-Heatfalen . '..... .

Beasen ...
gayern ......

Pädägogische H@hschulen ... '.
Schle&ig-Holstein ..'......
Rheinland-Pfä1,
Baden-tül ttenber I

Thelogische EochschüIen .....

Nordrhein-Westtalen ........
He65en .......
Rhein Iänd-P falz
Baden-wür tteEber 9
Bayern ...
BerIin (west)

(unsthoch6chulen

Schlesvig-Holstein . ....... .

Hdburg.
N ieder aächEen
Nord!hein-weatfäIen '... .. -.
He6aen ,.........
Baden-Hilr tt emberg
Bäyern . ..,
SäärIand ....
Berlin (We.t)

Fachhoch6chulen (ohne Vel-
ealtuhgsfachh@hschulen) ....

veaYaltung6f lchhochehulen . ..

Hilburg . .

N iede! 6achaen
Nordrhein-restfalen .......'
Hesgen ....
Baden-l{ür ttenber g
Berlin (west)

Hochschulen inEgesilt .... ....

schteBUig-Holstein .. '. ' ... .

tsmburg ...
N iederaachsen
Breßen .......
ilordrhein-He6tfaIen ........
Hesgen .., -.
Rheinland-P fäIz
Bäden-Hür t teßh r9
Bayern .....,. '. '
sratländ ........
BerIin (west)

r) srehe Pußnote s. I

-12-

Somt Bemester
! 984

nte!5ereater

Au6länd ische St udenten

11 192 t5 087

800 294
2 116 816
3 834 1 036

584 181
10 921 3 523
4 875 1 585
1 834 129
7 818 2 928
5 951 2 456

925 355
8 132 2 148

3 305 611

2 514 553
62a 1 17
61 1

156 9l

31 17
38 14
91 50

r14 11

2 215 1 105

50 {87 ll 193

a22 127
2 1tl 824
4 O25 1 j21

611 2 01
1r 761 3 818
5 t06 1 l0l
2 005 812
I a43 3 r84
5 302 2 558
1 022 414
8 210 2 221

3 859 161

49 239 15 901

856 316
z 165 855
I 907 t 108

562 r 66
11 465 3 698
5 017 1 101
1 924 780
I 09s 3 07?
5 212 2 568

959 388
8 057 2 214

3 570 123

2 901 595
645 123
245

185 !01

l0 15
65 26
90 59

98 12

52 033 18 157 5l 025 l8 046

811 339 866 33{
2 240 900 2 2AA 929
4 :93 1 251 4 145 1 240

653 1 96 624 192
12251 40r9 11811 3908
5 197 1 759 5 128 1 149
2 r09 817 2 024 851
B 641 3 3r4 I 342 3 256
5 561 2 614 6 528 2 721
r 115 483 1 046 444
8 r95 2 355 A 224 2 422

4 114 879 3 815 196

3 {55 733
699 113
203

224 123

3 112 655
619 r 39

42

r85 r07

53 7?3 19 161

858 326
2 321 962
4 421 I 340

70r 211
12 52A 4 153
5 289 I 848
2 215 926
8 873 3 500
1 026 2 861
r lll 488
I 124 2 5{0

A 329 902

3 588 750
179 152

2-

202 122

17 21
66 30
89 65

r2r 15

2 343 1 230

17 10
165 14
13{ 51
711 385
r10 58
{14 239
285 111
26 15

{75 244

13 804 2 425

3 129
589
4l

202

50
{5

107

118 15

t9 -
14 -
rl 1

54
55 I
12 3

2 292 I 148

12 681 2 026

415 35
989 1 13
542 90
303 s2

4 123 137
I 941 211

589 t25
1 329 260
1 0r1 194

157 34
526 19

614
130

3

r 20

2A
22
?0 60

10
I

r6
4

60
l6

22
13
12
l

37
1l

20
10
a1

122

21

l3
1

33
20

22
35
66

{5
8l
98

126

21
11
15

5
41
21

r 33 2

-22
- 13 t
{63
6 31 3

7 16 6

2 215 1 117

21 15
152 69
125 5l
102 351
90 48

{r5 216
263 129
12 1

435 221

12 i96 2 ozs

{82 34
r 005 141

519 91
219 58

4 {85 739
r 858 251

549 129
1 211 251

918 I 8l
149 33
634 87

21 14 \1
115 11 r55
!35 57 123
7r3 373 691
109 5? r03
41 9 232 444
2A5 1 14 269
19 8 19

419 230 456

2 126 r 192 2 271 I 149

11 211 1 171

450 30
919 145
450 55
261 45

4 050 531
1 145 2t9

509 tt3
1 24s 252

831 155
1A2 33
512 A2

10
68
5l

311
55

232
125

I
229

29 19 24 15

1 54 66 162 13
121 52 131 51
702 361 132 141
108 47 107 53
403 209 409 201
258 124 210 132
12 1 14 I

142 220 441 222

395
157
101
244
714
220
021
a20
050
490
144

13 366

498
1 022

623
121

5 103
1 9?6

614
l 106
1 068

191
538

3

111
r 0{3

585
l{1

5 226
2 091

600
1 351
1 ! 20

199
659

2

I

1

2 22a 12 A19 2 202

31 492 l5
141 1 050 159
108 641 ll3
11 251 52

855 4 810 839
265 I 933 211
131 5?4 138
25A 1 310 264
21a 961 I 95
39 r80 38
84 539 85

39
156
It9
6a

911
313
150
279
228

34
96

2

1

1

1

64 828

1 t10
1 221

4ll
85 !
291

360
1 017
r 154

232
5 058
I 959

857
3 452
2 142

405
2 459

1

I

l
1

I
!
1

1

57 50?

I

r
1 I

I I

19 744 69 644 21 211 20 885 12 252 22 50\ 70 30s 22 319

a

r8

I 371 405
3 294 I 040
4 599 1 254

950 253
20 364 5 516
7 858 2 162
2 651 950

r0 294 ) 125
1 619 2 895
1 r93 {56
9 291 2 511

1 389 40!
3 324 1 012
4 512 1 256

84 r 234
19 57s 5 394
't 544 2 136
2 550 916
9 881 3 611
1 414 2 S8B
1 120 428
9 117 2 529

1 441 412 1 403
3 140 1 125 3 494
4 951 1 {16 4 915

980 2'13 87s
21 549 5 981 20 501
1 999 Z 225 7 865
2 819 1 050 2 681

l0 469 3 8?3 l0 190
7 915 3 015 1 191
1 125 530 1 245
9 304 2 614 9 339

14 5t4 23 855

! 396 402
I 529 I 192
5 246 1 515
r 0t5 281

22 093 5 231
a 251 2 311
2 891 I l0?

10 7{0 4 085
8 164 I 239
r 336 5l?
9 571 2 SS1

761
391
568
153
080
t 63



lDeu!acheundaus1ändiscn.,.,uffil983biswintersemester1985/85
nach Eochachulrrten und Ländern

t DivGstltlt.D

ce!üthehachu).en ..,.........
f,ordrhcin-raatfrlan ........
Belaen . . . . . . . . . .
Baycrn....,....,

Pld.gogllch. E@hschulcn ..,..

schleavig-Bolrtcin ........,
Rhelnl!nd-Pf!lt
Bäöen-Iilr ttab.rg

fh@loglrchc B@h.chutan .,..,
loldthcln-featf.Ien ........
Eellcn ..........
RhGlnI.nd-Pf!lr
B.den-lürtt6b.!9
Blyern..........
BcllIn (rc.t)

trunrth@h!chulcn

schlq.vlg-Eol.t.1n ..,......
84but9.........
Niedar!rchaen
NordlhelD-weatf.l!n .,....,.
Ealaen .........,
Brden-rür ttobcrg
Bryern ..........
Särrland......,.
B.rlln (rert)

Pachhehachulcn (ohne ver-
raltungafachheh.chul.n) ....

schledlE-Eollteln ...,.,...
Babulg,........
tilcdcr!!chaan
lroan..........
xordrh.in-tlcltfrlcn .,,.,...
Eaaaen ..........
Rheinl.nd-Pt!Ir
8.den-flür ttäb.! I
Bayern..........
Slalland.,......
B.!Iln (rc!t)

Verr.Itung.fehhehrchufan ...
d.!.: Fg guDtl ...........

schlc0lg-Eol.tcln,........
i Eaburg
NIade!rach!an
Brdan..........
f,ortlrhein-fcltfalan ...,....
Beaacn ..........
Rhelnllnd-Pfalt
B.den-fürttG.barg .....,....
Bayern..........
6.u1.nd........
Bcrlln (rc!t)

r) siehe Fußnote s. 8.

-1 3-

studl.nrDllngar lnagaaat

t5 ?56

r 090
2 029
5 059

{3a
lr t35
a {59
2 050
6 792
9 065
1 125
2 200

2 316 l r{5 328
a 911 2 03E 2 154

11 808 a A12 1 983
858 a12 I 5

21 200 l2 11A a 8oa
l0 338 a 5il7 2 296
50't7 2211 A2a

t7 821 5 886 2 961
2t 10t 9 6rt 2 590
2601 1291 l{8
5 02r 2 168 { {34

430 201
2 {01 r 048
2 2a1 973

ta E

5 390 2 275
2 111 l ra6

995 a38
2 9{8 I 213
2 E3l t 251

203 8{
a 409 1 923

I 630
2 t71
6 a52

E2!
20 136
6 925
3 300

l0 r95
12 2a6
I 33t
2 855

2a 5t3 r0 52r 't t6 7t5 t8 {a8

2 6{0 1 213
1 92e r 9r?

12 83{ 1 9t1
ax2 365

30 683 12 865
l0 ?{9 I 58?
5 35{ 2 a3l

t9 057 1 119
22 184 9 659
2 67s 1 218
I 769 2 006

15 3',t2 { 619

2t 35' rO {69

405 'r 75
2 321 r 0{t
2 015 8r9

t0 5
5 216 2 064
2195 ',t trr

883 393
3 185 1 372
2 833 1 290

177 7t
I 694 2 125

?r3 335

r09 567 {? 358 22 511

1{ 337 a r99 670

rr 961 3 559 506
r 506 601 6r

870 39 3

r 701 t 261 242

210 t 5{
a23 223 31

I 05E 871 205

512 r88 125

9 938 loa 02',1

139 2 211
958 { 531
a32 I I 705

8 895
r 939 25 249
l 032 9 612

!76 a 381
1 250 11 216
1 27t 21 073

63 2 285
2 058 a 818

324 12 lt{

r0 55tr a55
85

r 38t

19t
353
a21

a92

281
19
a2

5
59
26

269 2 200

30r389 12 899 { 005 555 325
9 1393 559 {5 1
l 1020 55 2 2

7t1

7la
2a

3

ui ,.
2a9 t61

,i rl
282 t8t

3 95r

3 211
632

a6

r oEl

159
229
593

t6t
102
t5

9
3

25
.t2

I ta7

t9
8?

t05
302

11
215
t80

3',|

112

r 2 at3

2a9
222

t 050
36t

3 9{l
r 30,

815
l a2t
2 645

t56
3t7

3 ?59
733

1t3
95

231
28

t 0E0
a3l
197

1 070
284

't9
205

2A9 t08 a0
lrl 20 29
52 16 6
961

62 t7 18
t9 2t 32

t26 {a

38 10
225
92
1l

tl 3
{5 22

288 92
r23 13
15 21
53

{{ l?
55 20

17263239
'183 E5 I ',l 112
r98 93 t0 3 r98
593 289 259 I l0 561
133 s9 35 15 tts
435 22E 170 76 ll5
3ao t59 15 5 347
ao 1l - - 5a

21t trr lt3 57 251

t 312 217 t28
r 096 221 I 319
3 595 983 I 172
r 2ra 355 {3

13 5r9 3 921 I 052
1 926 t 227 t 084
2 851 8t8 537
5 092 I 533 3 tl7

r0 220 2 755 3
511 ',t 56

t 281 322 a5a

811 t89
r 3E9 {59
r s69 505

51 25
t 220 s33
r 2{'l 231

612 219
3 261 610

2-
lsa r 55

I 212 {a0
52r 202

l 255 2ta
1 328 257
a 219 r 0r3
1 r52 112

11 199 { r9l
5 {09 l {43
3 058 858
5 264 t at{

r0 E57 2 924
5?t r38

r 405 369

l 35{ !72 I lll t 672
3 800 I 557 6 a63 2 139
3 ?a0 r 348 16 153 6 158

61 30 2 115 805
7 506 3 056 55 403 20:835
1 td2 r 5rt 17 793 6 E09
r 789 ?38 I 171 3 397
6 987 2 299 26 980 10 677
2 E58 I 303 3{ Oll 12 858

t77 71 3 3la I {85
5 681 2 319 6 838 2 161

207 t12 a {65
85r 1576 6528
82r I 132 17 9{0
71 r{ 2 061

631 3 325 61 0{8
250 1 516 t8 520
87r 755 9 !97
656 2 211 28 585
E83 t 210 35 211
203 El 3 339
550 2133 6735

,t
r3a

35

l3
3
2
I
2

ta

1 712 I 350

271 2tl
300 I E3

r 199 95t

590 169

8 137 3 323
r 639 61a

256 r',l9
213 r Oa
683 259
83 21

r 705 70r
820 350
610 r99

2 592 r 16{
a61 243
{5 t5

261 112

I 837
2 3a6
5 353

7lt
2?, 522
7 00E
3 705

10 922
r3 049
r t55
2 651

r53 50

37 ta
11 3
9l
a3

21 7
{5 22

t 467 513
693 251

t7 'l
'r 35 56
52 ll
tl

59 15
3t6 124
258 tltr: .:

a2g 211

2 219 r r35

a9 t2a tt 5r0 10 7a8 3 043

2 20a t 07{ 505

a5 ?s9 12 5{8 9 919 2 127 a2 819

670 302

10 6
2-

17 5
21a I ',17

39 19
192 91,2:
rt6 55

{l l8
r59 68
201 r0{
613 36{
126 56
a5{ 238
302 r t7
ta 2t

215 ',t 17

567 3t7

15 . 9
11
53

27A 1 16
23 t0

165 83

'1 ':
152 A2

622
88 a{
79 t9

3t5
339 ',131

169 30': '2

312 180

r t63
r 09?
3 524
t r3t

r2 a8{
a 699
2 703
I 955
9 r80

525r 258

r95
l{5
ar 3

5
500
221
2a9
tt:

r78

{9{
250

35
t9

l3
r50
20

22e

r0 099 2 912

715 l5t
r 32r {58
r 523 a55

555
t 129 515
r r23 221

58r 257
3 r33 621

3l
516 t89

8 alo
1 627

19?
r89
652

51
2 328

911
526

2 390
802

53
129

7 111 1 266 I 188
r 539 679 553

176 90
231 95 11
352 2!0 112
11 28

1 E{r 781 21
719 355 314
{30 I 25 t32

2 554 I l{7 68
817 211
5021-

237 I 39 {61

38 or9 15 ot2 t9{ 098 ?2 585 38 r5r ra 83{ r82 or7 69 907 !5 392 13 9la 171 470 68 3a5

r r59 337 3 807
3 552 1 alo 5 989
3 517 t 257 16 079

58 13 2083
5 788 2 875 51 5r3
3 819 t 141 15 917
t 535 670 0 0,l5
5 522 2 016 25 808
2 129 r 280 3t 518

t{8 63 3 0l?
5 50{ 2 545 6 691

309



zusamenfassende Übersichten *) 
t

{ Deutrche und aualändlsche Studlenanfänger ab Sonrersemester 1983 bis tJintersenester 1985/86
nach ltochEchularten und Ländern

OnlY.r! I tIt.n

Nordrhein-r.rtfalan ........
8e6aen.....,....
Bayern .........,

Pldrgogi!ch. E@hlchulen '... '

schleelg-flolEteiD .........
Rhein land-PfaIt
Bsden-rlil! tteDberg

fh6logi6che ll@hachulen .....

xordrhein-l{e6tfCl.en ........
Eeaaen ..........
Rheinlrnd-PfrL
gadeD-füt ttilber g
B.ycrn......,...
BerIin (Heat)

lunathehrchulen

§chle.rIg-Bol,atein .........
Edburg.........
iliede! 6achaen
Xordrhein-Weatfalen ........
Begacn....
Brden-lürttdberg
Baycln ..........
slarland ........
Berlin (weat)

Paqhhehachulen (ohna ver-
elltungrfachhehachulen) ....

schleeig-goLstein .........
Hilburg......,.,
x iederaachEen
Bletren ..........
xordrhein-Iestfrlen ........
8e66en ..........
Rhein Iänd-Pf.lz
B.den-wür ttdber 9
Bayern ..........
Salrlard ........
Bellin (Hest)

verelltungafrchhoch&hulen .,.
dr!.: FH Bund ...........

schleeig-Eolstein .........
Büburg.
x ieder sächEengreren.-........
Nordrhcin-we6tfelen ........
fleaaen ....
RheinI.nd-PfäI2
gaden-wür t lenb€tg
Bryean . ...,.....
srärland ........
BerIin (He.t)

Bochschulen in69e6üt .... ....

schlesig-Holstein ..,......
Hmburg........,
Nieder 6ächsen
Bleoen .....
Noldrhein-He6tfaIen ........
gesgen ..........
Rheinlrnd-Pf.lz ....... :....
Eaden-nü!tt@berg ..........
Bayeln . . . . . . . . . .
saarland ,'.......
Berlin (tleat)

r) Siehe EuBnote S. 8.

-1 4-

f inte!6@!tcr

DGutache Studlenänf engea

335
2 210
I 950

a 878 2
23lO I

835
2ao1 I
2195 r

168
3892 I

622

21 all 9 320 r08 859 11 921

2 411 r r88
a 68t 1 192

12 218 a 705
161 112

29 098 t2 228
9 983 1 242
4 95s 2 222

l7 l{7 5 186
20 962 9 106
2 trr r 1{3
a l?3 1 169

ra 538 I {45

12 221 3 853
| 299 539
I 018 53

1 724 1 315

255 201
285 112

l 18{ 942

562 165

21 211 9 045

3rr 129
2 196 991
I 8r7 726

1 131 r 843
2 131 943

160 33t
2 623 1 05r
2 3A9 I 049

r53 58
{ 160 1 928

51A 285,r_ :

286 192

120 42

31 10
21 6

tl
r0 3
12 20

538 221

rot 66't t3 759 19 436

2 1A2 r 056 252
{ 680 r 90? 2 021

lr{58 1591 r7l5
711 38,0

25611 1r 550 a2A6
9 5?3 I 2r9 I 939
I 6{{ 2 031 660

15 90r 5 935 2 la3
20 411 9 065 2 202
22A6 1121 116
{ 35{ I 887 I 902

E 3Er 95 5?a al 928

99 2 010
885 a 261
132 rl 032

- s21
I 703 23 612

875 I 422242 3 963
9r9 't5 2rr
991 'r 9 63219 2 012

1 838 a r09

r55
989
8?8

o6a
008
370
000
0{0
5l

152

,; '{28r 1 83

141 a5

31 l4
l7 3
91

15 5
{3 20

029
89a
111
{00
151
l0?
845
012
{r8
990
90a

36 18
152 71
r 65 93
{50 240
12a 5r
33{ 166
272 112
17 25

201 100

95
2-

11 2
213 8r
33 15

150 13
13 6

9s 15

530 231

15 9
53
21

225 8l
1? 6

112 69
18 I

115 60

1

I
a

t0

290315 558 251

519 264
31 19
2-

rr 325 3 390
1 396 569

E67 39

r3 588 3 998

l 638 1 221

r r 384

9 93rr 359
84

r 336

I 133
I 0ra
3 {18
r 081

rl 884

162

110
506
t6

507 338
ra 6
ll

l0{ 197 r {8232

192 r 55
43 28 395 21 0 35 22

213 r5r 1 05r a62 197 126

r73 t{5
35r 221
8r2 678

t66 166

210 1 01
1t 15
ar 9
53

52 26
24 ll

I 783 912

282 92
tt9 13
69 24
21

35 15
54 20

r 8{s 932

39 l8
138 59
17t 9l
542 296
112 Ä1
355 r 96
23A I 13
a2 23

194 89

622
87 a3
19 19

31 6
339 1 3l
r59 30

312 160

a7 I
r35 56
52 1l
8r

69 15
3{6 124
25A 44,r: nl

[28 211

532 185 ' ll?

2A2 1 08 38
105 20 25
46165
651

50 l7 15
43 19 32

l 815 889 461

35 26 3
r58 17 I
171 83 1
485 235 203
106 16 15
369 I 90 125
251 131 l0
12 12

l92 86 83

34

13
3
2
I
I

lt

r93

2
I
I

7E
l5
5{

a

3B

9 529 2 191

611 1 57
1 2a2 t53
1 a12 {53

a85
r 07a 499

983 202
538 239

1 012 60{
2-

aI|182

I a57 513
693 251

11 2t5 ',13 I 15

1 207 201
1 2t1 2a6
a rl0 1 0r5
1 084 126

13 952 { 355
5 r7{ I 399
2 911 81{
5 060 1 39{

r0 618 2 811
525 129

't 321 3 51

8 137 3 321
r 639 61a

256 1 19
213 I 0a
683 259
83 21

I 705 701
820 350
610 199

2 592 I 16{
867 213
{5 15

261 142

182 920 6A 219

4 234 r 733
6 216 2 201

1? 185 6 070
1 92A 595

57 801 21 525
l? 50? 6 590
8 856 3 {51

26 351 9 883
33 739 12 lO1
3 021 1 310
5 006 2 31t

10 205 2 815

836 I 88
1 302 418
1 526 496

1 131 {9r
r 119 215

631 251
3 r57 612

2-
a25 r 56

1 231 139
521 202

43 918 12 138

1 330 241
1 026 210
3 112 954
1 152 l{9

12 805 3 751
{ 688 L82
2 161 191
4 900 1 {84

l0 oot 2 104
555 ',l l0

1 222 313

9 a{5 2 606

808 r 95
r 233 426
r trr aor

ar 5
966 t51

r 0't 5 201
525 241

3 009 491

..i , r,

lr 0E6 t2 015

t9{
250

t56
634
736
959
551

245
201

I 017
355

3 793
1 254

196
r 367
2 593

r t9
299

3 ?59
?33

r9a

418
621

3a 067 13 {51

1 07{ 323
3 652 1 501
3 {?6 1 313

555
5 9r0 I 011
3 111 I 319
r 661 668
5 959 1 902
2 131 ',l 05{

168 63
{ 950 2 271

34 253 13 ll0

r 218 324
3 587 1 478
3 {33 1 243

za2
6 735 2 119
3 690 r 312
1 615 658
6 2A6 1 929
2 411 I 05E

153 58
5 094 2 329

7 116 3 265 I 188
t 539 6?9 553

116 90
215 94 1a
552 2lO 112
74 28

I otl 781 21
119 355 3ll
130 126 1r2

2 554 1 147 68
8r7 214
5021-

231 I 39 {61

r70 898 65 461 3l {{{

3 915 r 568 I 063
5 100 2 2A8 3 129

15 356 5 844 3 215
1 991 161 {l

52 319 19 828 6 039
16 647 5 391 3 355
E 219 3 180 I 358

24 181 9 624 5 7{l
32 411 12 213 2 231
2 924 I 300 116
6 0{8 2 lla a 914

- 191 ll3
35 189 95
19 652 237

51 2A
13 2121 I 080

r5o 917 431
20 526 191
29 2389 I 070
- a02 281
- 53 19

220 129 205

12 t[1 160 06? 63 650

291 3 609 ',l 551
l r{8 5 622 2 213
|t53 15261 6118

5 1 962 783
2 532 {8 {?4 19 081
| 210 15 112 6 415

570 ?515 3072
'l 626 23 481 9 096
t 002 29 801 ll {99

{9 2699 I 183
2 291 5 859 2 519



zusamenf assende 0beralchtenr )
il Deutsche uDd auslandische Studlenanfänger ab Somersemeater 1983 bis vfintersemeater 1985/86

nach Eochschularten untl Lendern

Au.IIDallschr Studi.nanf Inger

69
r35
2AA
la

570
352
204
9t0
6{7
rl5
295

75 aO
r37 12
268 100
15 I

5r0 215
357 156
l5a 9a
6t8 lat
a80 27532 r{532 220

262
tt I
5-
t-
7-
21

at7 215

3t
20 t0
33 13

f17 62
2r t3
Er 50
75-at
15

50 32

a0s

a
t5
33

5
t51
t9
t9
5a
32

7
It

-3020 83
12 106
-50a3 500

t7 2rl
569

t9 219
- 22t
-58564

aro 473

620
tt 86
29 6t
t6z

r57 E5
a5 69
21 12
t9 108
5tl
t6
928

39r 312 t58

7 al I'n t7 21
2Aa39
16 29 23

r39 t3 12
at 92 22
2a 3E 12
50 100 2g
5l -
9-15 29 l0

'07
t6o
334
{0

r 055
{50
224

'r 099
117
tal
317

4o
92

114

3ta
117
r00
390
274'll
2ta

136 aE 226
213 ?9 363
307 r05 791
39 28 la9

171 3t1 3 024
a92 r99 I la6
r 7a 80 495
70r 370 2 199
{5{ 215 t 5{0
21 13 390

587 220 790

3 tl2 I 30t ? Ea6 3 525

163 E5
2tt 125
616 2a2
11 23

r 585 538
756 3{5
399 209

1 920 933
1 222 553

261 r 35
596 211

3 oEO t a21

t9

t3
6

t 006 ! 609

r6a 89
267 I 3l
550 275
8? 28

r 559 628
763 328
373 I 03

r 920 950
't 233 549

321 167
657 281

3 205 I 557 0 at7 3 828

,t aa
264
6?t

1'l
I 577

?90
ar8

2 005
r a{3

233
709

9a a5
125 5?
256 93
t0 5

5al 221
364 r6t
r 23 62
563 321
{at 211
2a t3

53a t 97

95 t5
13r 59
29t 95
t{ 8

512 212
177 I 38
160 68
5ar 271
a39 211
35 21

517 t7l

570 rl8

3tr
19 15
5r 12
1-

55 t5
rao 22
a3 18

r2t 23
tl

357

t33 a9
212 75
3{5 1 09
2r I

121 3r{
533 16?
201 68
691 312
152 216
35 2t

590 202

?10 1t9

633 t 63
96 26
t-

a0 33

2r r!
125
t5 t5

201 1 12

t69 81
32 Za
-1

9

2

:
3

t

2

a0

1
6
5
3

t2
62

6

t

l
I
3

;::r0 3 2
5a 56 12
t3
38 a5 22
355t
23 30 19

;;
12

53 35
6t

33 ra
a2

16 22

63 t1

18 I
20 13
17 15

I

I

I

:

17a l1a ',t r8 a5 749

67E 152 t7 38 536
94 20 29 5 ll0
22223

t8

l8
t5
t5

28

6
I
6
3
t
1

5l

51

3 952 I 551

It9
t07
to

2

;
3

35

12
ll
12

a

;
:

204 r39r85| 32 75 3t9

'tl2
23

6324
59 36 r08
5a27

32 tt 67
7276

0
2t ti 32

12
?0

123
62

114
23e
It

192
2r6
6l
65

;
t3
68

9
t2
3a

t
26

t03

2
21
3o

't 31
l{
88
6t

2
5l

t8
a7

t09
68

E'?
213
llt
208
2!9
t6
0t

r3?

t 731

rr ao3 a 695

t98
36?
612
l2t

3 039
I 1a5

500
2 l2t
1 741

31t
83s

| 0?l2 019

3 89t t 721 tt rr9 a {{6 3 948 | 6ot1l 178 4 335

23t r 0l
152 ra5
755 2A1
139 39

3 211 99?
I ll3 tr8

531 211
2 23t I 039
r 535 612

312 t 15
129 240

roa 96
tst 223
3ra 332
{a t1

l 00E 149
{rE a5{
217 I ?8

l 053 179
635 498
rE5 12
3r? 590

-1 5-

r) sj.ehe FuBnote s. 8.

UnIv!tsItEten

ceaeth@h*huleD . , . . . . . . . . . .

Nordrhein-He6tfalen ........
EelAen . . , . . . . r . .
Ealtern.-'...--..

Pldagoglrche E@hrchuleD .....

schledlg-Eolsteln .........
Rheinllrd-Pf aIt
Brden{ürttdbe!9

Ih6logirche Eehschulen .....

Nordrhein-fleatfalen ........
Eeaaen ..........
Rheinlrnd-Pfrlz
Blden{ürtteabalg ...,,.....
Blyeln . . . , . . . . . .
BerliD (s.st)

f,unsthehachulen

Pachh@hschulan (ohne ver-
r.ltungafachh@lrachulen) ....

ve!r!ltungsfshhehachulan . . .

E@hrchuleD lnagca&t ........

schledlg-Eolatein .........
Euburg.........
Niede! schaen
Brilen..........
Nordrhein-Heatfalen ........
Eeagen .........,
Rhelnl.nd-Pfä12
Baden-ilürttetrberg ..........
Bayern . .........
sa.rlrnd ....
Berlin (west)

I

2l
88

5

;
2
2

80



WINTERSEMESTER 1985/88

I QEUTSCHE uNq AUSLANDISCHE STUDENTEN ER NAcH HocHscHULARTEN uND HocHScHULEN

HOCHSCHULE GE.
SCHL.

II{SGESAMT DEUTSCHE STUDENTE?{ austÄilDtscHE sruoEr{TEN

INSGESAMT

OAßUNTEB IM EßSTEN

ZUSAMMET{

OARUI{TER IM ENSTEN

ZUSAMMEN

DANUilTER IM ERSTEN

rocxscxur. I FAcH-

SEMESTER

rocxscxur.-l FACH-

SEMESTER

HUr- | FACH-

SEMEST€R

UNI./ERSITAETEil

scHLti,lc-r€L3tE tf,

KIEL

LUESECK, MEOIZI{ISCHE U

HATllIfC

HAIBURG, U

HAI]BURG - HAPBURG. TU

HATIE)URG, U OER BUNOESY{EHP

HAIITIURG, H FUER WIRT'
SCHAFT UI{O POLIi]K

]l tEofn3ro.3El{

FEAUNSCffiE: G IU

CLAUSTHAL, TU

GOETT: N6EN

HANNOVEE. U

HAHNOVEF. MEOI2INISChE H

HANNOVEE, TIERAERZT.
LICHE H

B!!-ESHEir., H

LUENEBURG, ' H

OLOENBURG

OSNABRUECX

EREEi
BR EM€ N

iONT|HE I X .JG 3?F ALE X

AACHEN, TH

EIELEFELO

BO:HUIN

I

t{

I

I

I

I

55
37
92

I
7

11

995 7
726!

17221

582
512

1 094

22952
1 AA62
4t814

304
17

351

r9t 6

ro46
t o2a
207 4

70
70

lao

r 339
1 241
2560

92
a6

178

9.3 3
69 66

1 6419

554
481

I O3a

119a7
39721

269
41

313

1916

s?5
961

r 940

66
61

130

r 596
1 765
336 r

71
5

76

1 2A.
1204
2 448

a8

167

71
63

13!

4
5

lo

5Ci
294
a02

2g
2A
56

1 700
r916
3616

73
6

gr

593

2307
2500
510?

9r
a

99

6.1

z 350
2426
4716

84
7

9l
614

1178
9i5

?o93

35

3A

1a4 a57
i 31 171
233 331

^7tt
5A

.31 6

1 054
734

1792

593

! 3!
107
241

1 477
599

20?5

339
a7

396

1 555
1 502
3037

1 219
3212

219
195
4t5

103
rtg
222

76
149
265

121
149
270

312
453
?65

451
5?5

1327

1ß.
134
495

?778
849

3521

815
a62

1677

1942
1463
3134

593

it3
r o4
217

1 432
573

2005

3',7
52

369

t 408
1356
27 6r

1 900
1170
30 70

203
145
368

8a
i10
191

74
165
2s9

119
141
263

2A6
a33
719

438
563

rool

2a99
773

777

1 601

1 807
1 346
3i93

614

126
rt3
239

1672
704

237 6

399
71

a70

r 795
1 599
3.6 {

2334
i 500
3A 3C

261
218
479

r05
r50

125
275
400

157
187
3aa

504
649

,r53

727
79?

1519

701
628

1335

2994
1 1C7
4to5

l o23
1045
2068

2277
1 759
4036

146
1Ä

r90

4A6
r49
635

3ao
21

36t

570
r 545

12t
273
997

90

161

9S
6a

162

10

2t

a
11
19

270
10r
311

2589
615

320Ä

274
218
496

1111

1562

614

1a8
118
266

191 6

912
690

1 602

1?a1
733

247 t

430
76

506

! 95i
1 795
37 46

2Ä52
r 560
101 2

277
230
ao7

123
159
242

r28
279
1O?

194
353

5!t
G72

1213

7A6
aoa

1554

777
577

1 Aa4

989 4
1185

1.O79

2455
a91

33t7

1 5AA9
11544
27173

15294
a5a3

23471

1_o40
1312
331 2

ao7
995

1 AO3

559
1189
1 7aA

61r
435

I 117

.386
Ä411
8797

37 42
3553
7395

3290 22796
1 1 73 8395
a455 31 1 9r

1 O;O 6739
I O8A 5945
Ai Eg 127?a

2Ä35 1 75a8
1 850 1 0669
4296 24247

-1 6-

21 22
35

24 27

;

I

i

I

!

I

I

I

I

I

45
?6

69
29
96

31
5

r56
106
262

122
60

.82

16
12
26

16
9

27

2
1

37
23
60

19
16
35

22
5

27

1a7
t a6
293

93
a9

ra2

16

27

19

2S

2

5

2
5
7

25
20
a6

13
13

!578 424
3622 aoo
a200 824:

5062
3439
8901

86
63

119

484
217
70r

70
49

119

I

I

I

25345
901 0

34395

.7017
620 Ä

1 3221

16699
!11ro
29 809

37
34
71

279
76

38
76

t !5
97

212

292
5A

360

11
43
90

159
101
264

1 03eo
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2-
13 {0

335 t a6

syrlen..........l 46

saudi-Arablen ...

rtralland ... .... . I 28

verein. Arab.
Eni rate

I
25

vletnm ... ...... | {6
obriges Aslen ... I 6{

Äaien zusNen ... | 2 53,|

5

41

1I2

1

3

64
23

4 001

83
- t9

250 293209

3

429

1

36

2

3

I 953
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Ku

§prach- und Kultuluissenschaften
aIIge[,ei.n

(090) Lernbereich sprach- und Kultu!-si ssenschaf ten r )

Ev. Theoloqie, Reliqlonslehre
15441 Ev. Rellgionspädagoglk,

kilchI j.che Blldungsarbeit
(053) Ev. Theologie, -Religionslehre
Xath. theoloqle, Retiglonslehre
(545) Kath. Retiglonspädagogik,

kirchllche Blldungsarbe j,t
(086) Kath. rheologie, -Religionslehre

Philosophie
11211 phllosophle
(136) Rellgionswissenschaft

ceschichte
(058) oeschlchte
(012) Archäologle
(03 I ) Byzantinlstik
(548) Ur- und Frtihgeschichte

Bibliothekarwesen
Arch ivuesen
Dokuhentat lonswi s senschaft
Journal I s tik
lled ienkunde/Komuh ikat ions- /fnformat lonsulssen scha ft

Studienbereiche
(Schl,üsselzahl) Studlenfäche! laut s10-n1e!schlilssel der Studentenstati,stik

AnhrnE
Ubcrllcht I

FlcharqrupD€n, Studl€nb€relche ud Studlenfäch€r

Wlntersenester 1985/gG

Slaslltlk, Baltistl,k. Ftnno-Uqrlstlk
(l{61 Slaut8rlk (Slau. phlloloqIe}
(1391 Ruaslsch
(l5ll Südslaulsch (Bulgülach, SeEbo_kroatisch, Slouaniach. usgj )
(1301 westslaulsch (polnl,sch,Tschechlsch.

Slouaklsch usu.)
(016, Baltlsclk
(056) pl.nno-ugrtsttk

Au8ereuropälsche Sprach- und Kultur-
UrSsenaCha f tEn

---.(002) Afrlkantstik
(001 I Ägyptologle
(010) Aräblsch/Arabistik
(073) HebEälsch/Judatstlk
(078 ) Indologie
(08 I I Ilanlstik
(083) IslaDUlssenschaft
(085) Japanologie
11221 Orlental tstik/Altorienta I lstlk
(,l,15) Slnologie,/Koreanistlk
(158) Turkologle
(,l87) Zentralaslatische Sprachen

und Kulturen
' (015) Außereuropäische Sprachen udKulturen in Südostasien

Ozeanien und Aherika
(173) Völkerkunde (Ethnologie)

Psvcholoqie
(132) Psychologie

Erz lehungsuissenschaf ten
(052) Erzlehungsuissenschaft

( Pädagogik )

Vorschulpädagogik
schulpädagogl,k
crudschul-/PrlMrstuf enpädagoglk
Sachster!lcht
Lehrant an crund- und Haupt-
schulen (in BayerDt

BeEufspädagogik
Errachsenenblldung ud au8er-

schul Ische Jugendbi.l,dunq
Sonderpädagoglk
B I inden-/Seh.behindertenpädagogtk
EEz lehugsschulertgenpädagoglk
Gehörlosen-/Schuerhörigenpädagogik
Ge lstlgbehlnde rtenpäda.gogik/
Praktisch-Bildbaren pädagogik

Körperbeh indertenpädagogtk
Lernbehlndertenpädagoglk
Sprachhe I Ipäda9og1k,/Logopädie
Verhaltensgestörtenpädagogtk

soz lalueaen
(253) sozl.lreaen
(2081' Sozlalarbatt/-htIf€
12451 Soztalpäd.goglk

Rechtswlssengchaft
(1351 Rechtcalssenschaft
(2561 R6chtspflege

Venaltunqawls genschaf t
11721 versaltBgsslasenschafV-Esen
12571 Arbelts- und BerufsberatunE
(2581 ArbeltsveRaltug
12591 Ausuärtlge Argelegonhelten
(260) Budearehryerealtung
12611 Innere Vemaltung
12621 JustlzvoIlzug
(2631 PoIIzel/Verfassugsschutz
12641 Sozlalyerslcherung

wlrt gchaf tswlssenschaf ten
( 1 8 4 ) t{lrtschaftsulssenschäften
(011) Arbeltslehre/wtrtschaftElehEe
12651 Bankuesen
(02 I ) Betrleb5wlrtachaftslehrB
12661 Flnanzverwaltung
12671 post- und FerreIdereEen
(268) verkehrsuesen
(175) Volksrlrtachaftslehre
(181) Vflrtschaftspädagoglk
(178) wtrtschafts-/SozlaIgeographIe
( 1 8 3 ) wlrtschafts-/Soz talEeschlcht6
12691 zoll- und Steuerveryaltug

11791 !.Il.rtschaftslngenteuHesen

14äthenatlk, Natufllssenschaften

üathenatik, Naturulssenschaften
a rtgene tn

{186} Lernberelch Natufflasen-
schaften r )

lrathenatlk

ili-*.n..".r*
12371 Statlstlk

Infomatik
(0791 Infomatlk
12471 MedIzInIsche InfoEmatlk

PhVsIk, Astrononle
(128) Physlk
(014) Astronomie, Astrophyslk

Chemle

(032) Chemle
(025) Blochehle
(0q5) Lebensnlttelchenle

Pharnazte
( ,l25) Phamazle'

(2s5t
(037)
(252)
(133)

(37s)
(3611
(l 1s)
t254t
(200)

t270t
(321)

(190)
(o21 I
(05r )

(062)
(063t

(087)
(099)
(151)
(170)

(188) AlLgemetne Llteraturwissenschaft
(152) Allgemeine Sprachuissehschaft/. Indogernianistik

W
(0051 Klassischephilologie
(070) criechisch
(095) Latein

cermanistik (Deutsch, qernanische@
(067) Germanistik/Deutsch
12711 Deutsch fitr AusLänder(Leh!erausbi Idung )

Niederl.änd1 sch
Volkskunde
Nordlstik/Skandlnavl stik(Nord.PhlIologIe, Einzel-
sprachen a. n.9. )

(034 ) Dänisch
11211 Norweglsch
( 1 43) schwedisch

(r19)
11141
(i20)

s-, Wlrtschafts- und gozial-

(008) Ang11stik/Engtlsch
( 0 0 6 ) Aher ikanl stlk/Amerikakunde

Ronanist i,k

{137) Rohanistik (Ronan. Fhilologie,Einzelsprachen a.n. g. )
(059) Französlach
(084) Ital.ientsch
1131) Portugieslsch
(150) Spanisch

r) studlenfach der Lehrerruablldung, dag Ln nehEere studlenbeEeLche der FächeEgruppe übergrelft.

Sport
(098) Sport/Sportelssenschaft

(1541 l€rnberelch Gesellschaftslehrer)

Polltik- und Sozlalwissenschaf ten
(.l29) Polltlkulssenschaft/poIltologle
( 1 {7) sozlalkunde
(1{8, Sozlalulssenschaft
(l{9, Sozlologle

Bibliotsheksuesen, Dokumentatlon,pubIiZiEtiE

,r, - 
*rrothekswlssenschaft/
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BloIogie
(025) Bi.ologie
(009) Anthropologle (Humanblologle)

l4O2l Botanlk
(4031 l,ilkrobiologie
(502) zoologie

(065) G€ologie/Paläontologle
(066) Geophysik
(110) lleteorologie
(111) ülneralogle
(124) OzeanograPhie

Geoqraphle
(050) Geographie/Erdkunde

HNannedlzin (ohne zahnmedizln)
(107) ltedlzin (AIlgemein-Medizin)

Zahnnedi z in
(185) zahnnedi2ln

veter inärmedi z in
(156) Tlermedizln/veterlnärnedizin

Ernährunqs- und Haushaltswissenschaften
(071) Haushalts- und Ernährungs-

ul ssenschaft

Inqenleurwlssenschaf ten

Inqenleurvi ssenschaf ten allqemein
(199) Lernbereich aeclulkr)
(2Ol) gerken (Eechnlsch)/Technologle

(020) Bergbau
(076) Hittterund Gleßereiwesen
(103, !{arkscheldewesen

ltasch lnenbau /ve rfahrenstechn 1k
(104) tilaschinenbau/-wesen
(235) Fahrzeugtechnlk
12121 Felnwerktechnik
(057) Luft- wd Raufahrttechnik
12261 verfahrenstechnik
(033) chemle- Ingenieurwesen/

Chemletechnik
(231) Druck- und ReProduktionstechnlk
(2,l 1 ) Energietechnik (ohne Elektro-

technlk)
l2}2l Fert Igungs - / Produktionstechnik
(215) Gesundheicstechnik
12411 Kerntechnlk/Kernverfahrenstechnlk
12241 Physlkallsche Technlk
(457) Umweltschutz
(213) Versorgungstechnlk
l1'l'71 l'rerkstoffwlssenschaften
12161 Glastechnik/Keraik
(2 1 9) Kunststofftechnlk
(1 08) MetaIlgeuerbe
12251 Text.ll- u. Bekleidunqstechnik/

-gewerbe

Elektrotechnlk
(arg) t*-*"technik/Elektronlk
(316) Etektrlsche Enerqietechnik
12221 Nachr lchten- / Infornatj.onstechnik

12231 Nautik/Seefahrt
(142) schlffbau/schiffstechnlk

i tektur
(01 3) Architektur
12421 Innenarchitekcur

Raumolanung
(1 34) RauaPlanung

Baui nqen ieurwe sen
(o I 7 ) Baui.igenieurwesen/Ingenieurbau

vermes sunqswesen
(17t) vermessungssesen (Geodäsle)

Kunst. KunstHlssenachaf t

Kunst , Kunstwi ssenschaf t a:LLSgref n
(091 ) Kunsterziehung
(092) Kunstgeschlchte, xunstulssen-

schaft

Blldende Kunst
(023) Bildende Kunst/GraPhik
(205) Bildhauerel,/PIastik
(204) I'talerei

GesLaltung
(007) Angewandte Kunst
( o5 9 ) Graphikdes tgn/KoNun lkatlona-

gestaltunq
( 2O 3 ) Industrledes lgn /ProduktgeEtaltung
(116) Textilgestaltunq
( 1 76) werkerzlehung

Darstellende Xunat, FlIn und FernEehelr.
Theaterwl ssenschaft
(035) Darstellende Kunst/Bilhnenkunst/

Regle
(054) FIlm und Fernsehen
(155) Theaterwissenachaft

Musik
(113) Muslkerziehung
(11{) lluslkwissenschaft/-9eschlchle
(192) Dtrlgieren
(230) Gesang
(080) Instrumentalmualk
(193) Klrchennuslk
(1 91 ) Kompositlon
( 1 94) Tonmelster

Aqrarw issenscha ften
( OO 3 ) Agrarwi s senschaf t flandwtrt-

scha f c

l221l Milch- und!,lolkereiwirtschaft
(353) Pflanzenproduktlon
(371 ) Tierproduktion
12271 weinbau und Kellerwirtschaft
( 02 8 ) Erauwe sen/Getränke technologle
(097) Lebensmitteltechnologie

cartenbau, Landespf leqe
(060) Gartenbau'
(093) Landespflege/Landschafts-

gesta Itung

Forstuissenschaf t, Holzuirtschaf t
( 0 58 ) Forstuj,ssen schaf t,/-slrtschaf t
(075) Holzwirtschaft

Au8erhaIb aler Studienbereichs-
qliederunq
(196) studienkolleg
(290) ohne Angabe/ugeklärt

r) Studtenfach der Lehrerausblldung, das ln mehrere studlenbereiche der FächergrupPe ilbergrelft.
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Uberricht 2
Schaatlsche oarstellunq deE Fächerqllederuq

Einhelten Fächergruppen studlenberelche Studlenfächer Hochschul-/1and6!-
speziflschs Fächer

(SpaIte) (l) t2t (3) (4)

zahl der Elnh€lten 9 54 2oo-2so I roo-zoo
insgesue ca. 300 - it50

ulrd a99re-
glert
(aus Einheiten der

spalte/n)

ta

t2t

la

(3)

tel lweise

z.T. (4)

neln

liedeEug vol Is tändig AuswahJ. Belsplele

Ev. Theologle,
; /Lehre

/ Ev. TheoIogie , -Religions-Religions-Z lehre\ Ev. Rellglonspädaqoglk,
kl-rch11che Bildungsarbelt

Sprach- und KuLtur-
wissenschaften Geschichte7.Gesch1chte(fii:::i:§:i:ä..I::ffl*

"ur- und Frithgeschichte \nr:.i"ri""."scfratien aer'Altertuskude

H.po..
Rechts-, Wlrt-
schafts- und so-
z lalwl6senschaft

Psycho!.ogie Psychologie

sport/Sportwissenschaf t

Polltik- und Sozial-
wi.ssenschaften

Rechtssissenschaf t .- Rechtswlssenschaf t
wirtschaf tsw j,ssenschaf ten*. Äetrlebswlrtschaf tslehre

ElektroLechnik/
Elektron 1k
Nachrlchten-,/
Inf orutlonstechnLk

,1.!athenatlk
Physlk, Astronomle 'Chenle 

Allgenelne Chemle

Btorogie \Lebensntttel.chemie
ceograhie

Huamedlzln Medtztn (Allgenej.n- üedlzln)(ohne Zahmedlzln)
Zahmedlzln

Veterinärmedizln 

- 

Tlemedlzln/Vetert-
nämedlz1n

Agrranissenschaf ten 

-r- 

Asramrssenschaf t/---( $l:Y*:*::;.. _.'. LÄndwlrtschaft \ Ylranzenprdutaon
brnährugs- ud Haus- 'TlerProduktlon
ha I tswi s s ens chaften

Pädagogische Psychologle

Absatzwirtschaft ud
Augenhandel
Kredltwirtschaft ud
Finanzlerung
Prilfugs- ud Revl3lons-
weSen

Elektronlk
Festkörperelektronlk
Hochfrequenz technlk
Ubertragugstechnlk

Dlrlgleren
Gesang ,.BLaa-fnstruentalnusik 

-<- 

Strelch- fnstruenteKlrchemuslk \Tasten-
Komposltlon
Muslkerzlehung
Muslkwlssenschaft/

-geschlchteTomelster

Anwendungsberelch(Beispiele I
Schnellne Idungen ,
"Eckdaten',
Ubers ichtstabe 11en
1n zusamenfassenden
Veröffentlichungen

St. andard tabe I I enfür Veröf fentlichungen
Verknüp fungse inhe i ten
für verschiedene Hoch-
schuIstat istiken

Arbeitstabellen in unterschledlicher cliederungstlefc
(entsprechend den Bedürfnissen für Bundes- und LändeE-statj.stiken sorie für einzelne Bochschulen)

Sonderaufbereitungen für Dokunentations- und
aufgäben
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Uberslcht 3

Prüfunqsgruppen und Abscnlußprüfunqen

Die Schlüasl1zahlen in Rlannlrn entspEechen den stgnaturen der Abschlußprüfungen

in der bundeseinh.itlichen sEudenten- und Prüfungsstatistik lv

wlntersemester 1 985/86

olploß
chende

(U) und entsPre-
Hoc hschul P rüf ungen

(02) Ilagls!er
(03) Llzenciat
( 1 O) EakultätsPrilfung
(11) Dlplom (u)
(12) DIPlon (U) - Dolnetscher
(13) Dlplon (u) - Ubersetzer
(14) DlPIon - Kurzstudlm
(15) DlPIom (u) /ltaglster, Auf-

baustudlu
(18) Dlplom - LehrerPrilfung

(06) Promotlon (A-bschlußpritiung vor-
ausgesetzt )

(07). Promocion ohne vorausgesetzte A'b-
schluBprüfsg

Klrchliche Prüfungen

(04) Klrqhllche Prüfung

StaatsPrilfungen (au
LehrantsPritfungen )

(08) Staatsexamen/
1. Staatsprüfung

(09) Staatsexanen (einPhasige
bildung)

I,A Grund- u. HauPtschulen/
PrlBarstufe

r.L cvmasien/Sekundarstufe II '
aI19ämeinbilderlde schulen

( 25) I,A GYMasien
(44) LA oberstufe/sekundarsLufe rI'

allgeBeinbildende schulen

olplom (FH) /Kurz-
studlengänge

(511 DlploE (FHl
(53) Dlplom (FH) - Dolnetscher
(54) Dlplon (FH) - lJbersetzer
(56) staatliche Laufbahn-

Prüfug (verw FHI

(57) DiPlom {t'c), Aufbau-
Etudiu.

(58) sonst.iger Absohlu8 an FH
(59) Sonstider Abschluß

Kurzstudiw

Kilnstlerischer AbschlußLA sonderschulen

LA Berufliche schulen/Sekundar-
stufe II, Berufllche Schulen

l27l IÄ berufliche Schulen
(45) LA oberstufe/Sekundarstufe II' beruf-

liche schulen

izgl sonsclge staatsPrilfungen
schularten

Buhnenrelf e- /Konzertrelf e-
prüfung

Pr lvatnus iklehrer-
pEüfung

KlrchennusikPrilfung A

KlrchenmusikPritf ung B

KlrchennuslkPrilfung c
SoI istenPrilfung
Sonstlger kitnstlerlscher
Äbschlug

(71)

l72l

(73)
(7{)
(78)
(79)
(80)

(19)

(20)
(21 )

t22l
l42t

Fachlehrer ftlr
nusisch-technische Fächer

IÄ Grund- und HauPtschulen
IÄ Grundschulen
IÄ HauPtschulen
LA Grundstufe/Prlmrstufe

IÄ ReaLschulen/Sekundar-
stufe I

(30) zusatzPr.
schulen

(31) zusaEzPr-
( 32) zusatzPr -

(33.) zusatzPr.
(34) zusatzpr.
(35) ZusatzPr-
(35) ZusaczPr.
(38) sonstlge

arten
(45) zusatzPr.

stufe
(47) zusatzPr.

stufe I

LA Grund- und HauPt-

LA Grundschulen
LA tlauPtschulen
LA Realschulen
I,A GyMaslen
LA Sonderschulen
LA berufliche sthulen

zusatzPr. LA nach Schul-

LA Grundstufe/PrlMr-

LA li'lltte I stu f e /Sekundar-

sonstiger AbschIuB
ln Bundesgeblet

(91) GrundstSndlgea sEudlu
lg2l Aufbaustudlun

(nach 1. Abschlu6l
( 9 3 ) Ergänzungs-./ zusatszPrilfung
(94) KontaktstudluE/

wetterbtldung
(95) Sonstlger Abschlu8

abschluBPrilf un9 außerhalb
des- Bundesgebletes

(961 A.bschlugPrufung außerhalb- des Bundesgebletes

ielne lbschluBPrilfung

(23) LA Realschulen
l24l LA HauPt- und Realsch-/Unter-

und Mlttelstufe Gymasren
(43) LA Mlttelstufe/Sekundarstufe I

(48) ZusatzDr. LA Oberstufe/Sekundar- --ltri"' ri. allgemeinbildende schulen

(49) ZusaxzPr. I*A Oberstufe/Sekundar--"i"iä' rr, u.rufliche schuren
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KeIne Abschlu8Prilf ung mögllch
bzw. angestEebt
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l* t*d".*r,,IIl

I Sonstlqe IÄ nach I
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Stat lstlschGa lrändesr,ltt
S chl eBrrlg-to1!te ln

Statistlsche! Llndeaatit ,
Hamburg

N i edersäch!lachec L.ndea-
verwaltungsrnt - Statistlk -

Stat istlBche! Landesamt
Bremen

LandeSant für Datenverarbeltung
und Statlstlk
Nord rhei n-Westfalen

Hess ischea
Stat istlBches Landeaant

Strtistlsches Landesant
Rhei nland-Pfal z

Stat lstl Bchea Llndeaant
Bad e n-t{ür t tenberg

Bayerischea Lrndesamt fürStatistlk und Dltenverarbeitung

Statisttache8 Antdes Saarlandea

Stat I stlsches LandeBarit
Berl in

Anschrlftenverzelchnis der StatlBtlBchen Landesämter

Fröbelstraße I 5Postfach 1 I 4l
2300 Kiei I

Steckelhörn I 2

2000 Hanburg I I

Gelbelstraße 6t
Poetfach I 07

3000 Hannover

An der Weide lrl
Postfach l0 t3 09

2800 Bremen 1

llauerstraße 5l
Postfach I t 05

4000 Düsseldorf I

Rheln8traße 35
Postfach 32 05

6200 Wiesbaden

Mainzer Str. 15
Postfach
5427 Bad Ems

Böbllnger Str. 68Po€tfach I 98

7000 Stuttgart I

Neuhäuser Str. 5l
8000 lrünchen 2

Hardenbergstraße 3Po8tfach | 09

6600 Saarbrücken l

Fehrbelllner platz I

1000 Berlin 3l

rel. (0rl3l )
6895-r

Tel. (0'10)
368r-r

reI.' (0511)
8083-l

Tel. (0{21)
36r-l

Tel. (0211)
4 497 -1

Tel. (05121)
368-0

Tel. (02503)
7t-1

Tel. (071 I )
6455-1

"el. 
(089)

2tr9-l

Tel. (0681)
505-t

rel. (030 )
867- r
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Kultusmlnlsterlun des Landeg
schlesrrlg -EoIstein

Beh6rde f0r tllaaengchaft und Porachung
- Hochschulült -

Nlede rslchal gchea l'tlnisterlun f 0r
i{iseenschaft und NunBt

Seäator f0r Blldtung, l{lssenschaft
und trunst, Brernen

uinisterluB f0r tllsaenachaft und Porachung
des Landes Nordrheln-l{estfalen

Hesslsche8 }{lnisterlun ftlr wlssenechaft
und Kun8t

Kultusminlsterlum Rhelnland-Pf aIz

Dilsterbrooker weg 6{ - 68
2300 Kiel

Hamburger Stra8e 37
2000 llarnburg ?6

Prinzenstraße I tl
3000 Hannover

Rembertlring g-12
2800 Bremen

VölkIlnger Straße
i|000 Dlleseldorf

Lulsenplatz l0
6200 vlle8baden

Mlttlere Blelche
6500 Halnz

Könlgstraße 46
7000 Stuttgart I

Salvatorplatz 2
8000 ü0nchen I

Saaruferatrrle 32
5600 Saarbr0cken

BredEBchnelderst raBe
1000 Berlln t9

{9

re1. (0{31)
596-l

Tel. (010)
291 88-l

Te1. (0511)
r 20-t

Tel. (0421)
361-1

Tel. (02t1)
30 32- I

TeI. (06121)
368-0

re1. (061 3l )
r6-1

Te1. (071t)
2003- 1

reI. (089)
2'186-t

rel. (0681)
503-l

TeI. (030)
3032- I

61

Ministerluur f 0r tflesenachaft
Bade n-Vlü rttembe rg

Baye rischea StaataninlEterlum
Unterricht und ßultue

ltlnisterium for Kultus,
sport dea Saarlandea

senator fllr t{laaengchaft
des Landes BerIln

und KunEt

f0r

Blldung und

und Forschung
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